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SAMTGEMEINDE aktuell

Nach zweieinhalbjähriger, 
intensiver Bauzeit naht die 
Fertigstellung des neuen Rat-
hauses in Neuenkirchen und 
damit auch der Umzug der 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in das neu errichtete 
Verwaltungsgebäude. 

In wenigen Tagen ist es so 
weit: Der Umzug in das neue 
Rathaus beginnt. Die Mit-
arbeiter/innen der Samtge-
meindeverwaltung müssen 
jetzt neben ihren sonstigen 
Aufgaben auch noch Um-
zugskartons packen und ent-
rümpeln. 

Mit den gepackten Kisten 
voll Büromaterialien, Bü-
chern, Bildern sowie den 
Möbeln beginnt am Montag, 
den 4. März 2024, der Umzug 
aus den Übergangsstandor-
ten an der Bramscher Straße 
und dem Feuerwehrhaus in 
Neuenkirchen sowie aus dem 
Haus Hemmelgarn an der 

Südmerzener Straße in Mer-
zen, zurück in das neue Rat-
haus an der Alten Poststraße 
in Neuenkirchen. Wie schon 
beim Auszug wird die Samt-
gemeinde wieder vom Spedi-
tionsunternehmen Heinrich 
Koch aus Osnabrück unter-
stützt. 

Der Umzug in Richtung 
Alte Poststraße wird voraus-
sichtlich bis Ende der Woche 
abgeschlossen sein. In der 
Zeit von Montag, 04. März 
bis einschließlich Freitag, 08. 
März, ist das Rathaus in Neu-
enkirchen wegen des Umzugs 
geschlossen und die Samtge-
meindeverwaltung in Neuen-
kirchen selbst nicht erreichbar. 

In dringenden Angelegenhei-
ten stehen während dieser Zeit 
die Mitarbeiterinnen im Bür-
gerbüro Merzen, Hauptstraße 
31, Tel. 05466 363 zu den üb-
lichen Sprechzeiten als An-
sprechpartner zur Verfügung.

Auch die telefonische und 
elektronische Erreichbarkeit 
ist an den ersten drei Tagen 
des Umzugs (04. – 06. März) 
nicht gegeben. Vorgesehen 
ist, dass ab Donnerstag, 07. 
März, eine telefonische und 
elektronische Erreichbarkeit 
wiederhergestellt ist.

Ab Montag, 11. März, ist die 
Verwaltung der Samtgemein-
de Neuenkirchen unter der 
bekannten Adresse »Alte Post-
straße 5-7« zu den gewohnten 
Sprechzeiten wieder für alle 
Bürgerinnen und Bürger er-
reichbar.

Falls es während des Umzugs 
oder an den Tagen danach zu 
Störungen oder Unannehm-
lichkeiten kommt, bittet die 
Samtgemeindeverwaltung 
um Verständnis bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern.

Öffnungszeiten während des 
Umzugsauf Seite 2

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG ZIEHT ZURÜCK AN DIE ALTE POSTSTRASSE 5-7

Der Countdown für den  
Rathaus-Umzug läuft

MERZEN

Ehrung für ehrenamt-
liches Engagement

NEUENKIRCHEN

Vereinsinternes Turnier 
der Eintracht
SEITE 40

SEITE 07

VOLTLAGE

Erste-Hilfe-Kurs der 
schlauen Füchse
SEITE 13

Pfeif auf die  
Verpackung, solange 
dasselbe drin ist.

Für ein vielfältiges
Miteinander.

GEGEN RECHTS
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG:
Öffnungszeiten während des Umzugs
BÜRGERBÜRO MERZEN
Hauptstr. 31, Merzen – Tel.: 05466 363

Mo.  04.03.24  08:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr
Di.  05.03.24  08:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 17:00 Uhr
Mi.   06.03.24 08:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr
Do.   07.03.24 08:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr
Fr.   08.03.24 08:00 - 12:00 Uhr
Mo.  11.03.24 08:00 - 12:00 Uhr

RATHAUS NEUENKIRCHEN
Alte Poststraße 5-7, Neuenkirchen

bis Fr. 08.03.24  geschlossen
ab Mo.  11.03.24 08:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr
Di.  12.03.24 08:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr
Mi.  13.03.24 08:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr
Do.  14.03.24 08:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 17:00 Uhr
Fr.  15.03.24 08:00 - 12:00 Uhr

viele von Ihnen folgten den 
Einladungen zu den Neu-
jahrsempfängen der Gemein-
den Merzen, Neuenkirchen 
und Voltlage. Die Vorträge 
der Gastredner hielten einen 
sehr interessanten Themen-
mix von der Regionalen 
Raumordnung, den Heraus-
forderungen der Energiewen-
de bis hin zu Polizeiarbeit im 
ländlichen Raum bereit. Vie-
len Dank für ihr Interesse.

Nach zweieinhalb Jahren 
Bauzeit ist es nun endlich 

soweit: Die Verwaltung zieht 
in das neue Rathaus um. 
Die meisten Kartons sind 
gepackt, und sämtliche Vor-
bereitungen wurden getrof-
fen, um einen reibungslosen 
Transport von IT-Equipment 
und Möbeln zu gewährleis-
ten. Bitte beachten Sie, dass 
es in der Woche vom 4. bis 8. 
März zu einer eingeschränk-
ten Erreichbarkeit kommen 
wird. Weitere Details finden 
Sie in der Infobox (s.u.).

Am 16. Juni ist eine feier-

liche Einweihung des neuen 
Rathauses mit einem Tag der 
offenen Tür geplant. Aus-
führliche Informationen zum 
Ablauf dieses Tages werden 
in einer der kommenden Aus-
gaben veröffentlicht.

Wir setzen uns aktiv für 
eine saubere Umwelt ein und 
unterstützen die AWIGO bei 
ihrem Aufruf zur Hilfe. Jede 
helfende Hand ist willkom-
men, um öffentliche Flächen 
wie Spielplätze, Parks und 
Waldwege von achtlos weg-
geworfenen Abfällen zu säu-
bern. Viele Freiwillige in un-
serer Samtgemeinde werden 
am Freitag, den 23.02. und 
Samstag, den 24.02.2024, 

an der 21. Umweltaktion 
teilnehmen. Vielen Dank an 
alle Unterstützerinnen und 
Unterstützer! 

Abschließend wünsche ich 
viel Freude beim Durchblät-
tern der aktuellen Ausgabe!

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Christoph Trame

In einer kleinen Feierstunde 
wurde die langjährige Dienst-
zeit von Christoph Kaup als 
Hausmeistergehilfe im Schul-
zentrum Neuenkirchen mit 
Dank und Anerkennung für 
seine langjährige Treue und 
hervorragende Arbeit gewür-
digt. Samtgemeindebürger-
meister Christoph Trame über-
brachte zusammen mit Pia 
Gerbus, stellv. Fachbereichslei-
tung, Tobias Ahrens, Personal-
ratsmitglied, Doris Bembom, 
Personalverantwortliche, so-
wie den Hausmeisterkollegen 
Daniel Brunegraf, Franz-Josef 
Mohs und Michael Holstein 
persönliche Glückwünsche für 
dieses Jubiläum.

»Seine 25-jährige Dienst-
zeit ist ein inspirierendes 
Beispiel für Kontinuität und 
Zuverlässigkeit«, betonte der 

Samtgemeindebürgermeis-
ter während der Feierlichkei-
ten. »Sein Beitrag zur Pflege 
und Instandhaltung unseres 
Schulzentrums ist sehr wert-
voll und prägt das tägliche 
Leben der Schülerinnen und 
Schüler sowie aller Lehrkräfte 
des Schulzentrums.«

Christoph Kaup selbst freu-
te sich über die Glückwün-
sche und dankte seinen Kol-
legen für ihre Unterstützung 
während seiner langen Zeit 
im Dienst der Samtgemeinde 
Neuenkirchen.

Die Samtgemeinde Neu-
enkirchen freut sich dar-
auf, auch in Zukunft auf 
Christophs Einsatzbereit-
schaft zählen zu können und 
wünscht ihm weiterhin viel 
Erfolg und Zufriedenheit in 
seiner Tätigkeit.

Jubiläumsehrung für langjährigen Einsatz

Christoph Kaup seit 25 Jahren  
als Hausmeistergehilfe im  

Schulzentrum Neuenkirchen

Von links nach rechts:Tobias Ahrens, Franz-Josef Mohs, Christoph Trame, 
Christoph Kaup, Daniel Brunegraf und Pia Gerbus

Ihr kompetenter DOLMAR Händler:

www.dolmar.com

ZEIT FÜR

SERVICE
GARTEN-MOTORGERÄTE

JETZT IN DIE WINTER-
INSPEKTION!

Nutzen Sie jetzt unsere 
WINTER-SERVICE-ANGEBOTE!

Elektromäher
Benzinmäher
Benzinmäher
mit Antrieb

Aufsitzmäher

BR WERÜ
Landtechnik-Metallbau

Seit 1948

DOLMAR-Stützpunkthändler

49586 NEUENKIRCHEN/LINTERN • Tel. 05465/1270
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Ab Sommer 2024 soll der 
»WalkingBus« an den Start 
gehen. Die Initiatorin des 
Projekts ist eine engagierte 
Mama aus Neuenkirchen, 
die das Projekt mit Unterstüt-
zung der FreiwilligenAgentur 
der Samtgemeinde umsetzt.

Was ist ein “WalkingBus”?
• eine Gehgemeinschaft von 
Grundschüler:innen auf dem 
Weg zur Schule
• Schüler:innen werden von 
einem oder mehreren Erwach-
senen zur Schule begleitet
• Wie ein Linienbus laufen sie 
nach Fahrplan feste »Halte-
stellen« an. 

Ein WalkingBus ist sinnvoll, 
weil er...
• entlastend für die Eltern 
und den täglichen Verkehr 
an der Schule ist
• die Bewegung, Selbststän-
digkeit, Kommunikation und 
Verantwortungsbewusstsein 
fördert
• das Lernen von Verhalten 
im Straßenverkehr & den 
Orientierungssinn stärkt
• nachhaltig ist

Versicherung 
• Schüler:innen stehen auf 
dem direkten Weg zur und 
von der Schule unter dem 
Schutz der ges. Unfallversi-
cherung 
• für die Begleiter:innen gilt 
dies ebenso, wenn sie im Auf-
trag der Samtgemeinde eh-
renamtlich tätig werden

Zunächst startet die Gruppe 
mit der Linie I – Fürstenauer 
Damm. Die erstellte Route ist 
nur eine vorläufige Planung. 
Alle Haltestellen orientieren 
sich an den Anmeldungen. 
Die Kinder, die in der Nähe 
des Fürstenauer Damms 
wohnen können sich gerne 
dieser Route anschließen und 
sich für die Linie I anmelden. 
Eltern und Kinder aus ande-
ren Nachbarschaften können 
sich trotzdem gerne melden. 
Die FreiwilligenAgentur un-
terstützt gerne dabei weitere 
Linien zu entwickeln.

Um den WalkingBus ins 
»Rollen« zu bringen, benöti-
gen wir ehrenamtliche Un-
terstützung und interessierte 
Kinder, die den Schulweg in 
dieser Form bestreiten möch-
ten. Wie viele Begleiter:innen 
benötigt werden, hängt von 
der Anzahl der mitlaufenden 
Kinder ab. 

(ungefähre Einsatzzeit für 
Ehrenamtliche: Start: ca. 
6:50 Uhr| Ende: ca. 7:30 Uhr).

Was Du tun kannst:
• Du kannst als Elternteil 

oder Interessierte/r ehren-
amtliche/r Begleiter/in sein 
und die Häufigkeit Deines 
Einsatzes selbst bestimmen.

• Du kannst Dein Kind für 
den WalkingBus anmelden.

Wende Dich bei Fragen an:
Henrike Harbecke 
05465/201-11
harbecke@neuenkirchen-os.de

»WalkingBus« Neuenkirchen

Die neue Gehgemeinschaft vom  
Baugebiet Fürstenauer Damm bis zur 

Grundschule Neuenkirchen im Hülsen
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Osterfeuer dürfen im Jahr 
2024 ausschließlich in der 
Zeit vom 30. März bis 1. April 
abgebrannt werden!

Osterfeuer müssen auf einer 
für jedermann zugänglichen 
Fläche durchgeführt wer-
den und spätestens bis zum 
25.03.2024, 12:00 Uhr, bei 
der Samtgemeinde Neuenkir-

chen unter Verwendung des 
vom Ordnungsamt bereitge-
stellten Formulars schriftlich 
angezeigt werden. Anzeige-
formulare liegen in den Bür-
gerbüros aus oder können 
aus dem Internet herunter-
geladen werden. Die von der 
Behörde erbetenen Angaben 
müssen vollständig erfolgen.

Regelungen zu Osterfeuern

Osterfeuer vom 30.03. bis 01.04.
Für das Osterfeuer selbst gelten folgende Vorgaben:
1.  Das Feuerungsmaterial muss von einem mindestens 15 Meter breiten Ring 

umgeben sein, der von brennbaren Stoffen frei ist. 
2.  Es dürfen nur unbehandeltes Holz, Baum- und Strauchschnitt sowie 

sonstige Pflanzenreste verbrannt werden. Das Brennmaterial sollte zum 
Schutz von Kleintieren frühestens 14 Tage vor dem Abbrennen zusam-
mengetragen werden. Das Brennmaterial ist am Tage des Abbrennens 
umzuschichten.

3.  Nicht verbrannt werden dürfen insbesondere Sperrmüll, Papier, Haus-
müll, Kunststoffe, Dachbalken oder behandeltes Holz. Werden derartige 
Materialien angeliefert, ist der Betreiber des Osterfeuers verpflichtet, sie 
selbst auszusortieren und ordnungsgemäß zu entsorgen.

4.  Das Feuer darf nicht mit Altöl, Benzin oder ähnlichen Flüssigkeiten an-
gezündet werden. 

5.  Die Größe der Verbrennungsfläche darf maximal einen Durchmesser von 
6 Metern haben, die Maximalhöhe beträgt 3,5 Meter. 

6.  Folgende Abstandsgrenzen sind einzuhalten: 
a) mindestens 100 Meter von zum Aufenthalt von Menschen bestimmten 
Gebäuden und Wald beziehungsweise Grünstreifen; 
b) mindestens 50 Meter von öffentlichen Verkehrsflächen; 
c) mindestens 10 Meter von befestigten Wirtschaftswegen. 

7.  Vom Antragsteller sind zwei verantwortliche Aufsichtsperson zu benen-
nen, die das Feuer ständig beaufsichtigen und die gesamtschuldnerisch 
für etwaige Rechtsansprüche haften.

8.  Bei starkem Wind darf das Osterfeuer nicht abgebrannt werden; ein be-
reits in Gang gesetztes Feuer ist unverzüglich zu löschen. 

9.  Der Verbrennungsplatz darf erst verlassen werden, wenn das Feuer er-
loschen ist. Noch vorhandene Glut muss so übererdet werden, dass auch 
bei aufkommendem Wind ein Funkenflug ausgeschlossen ist. 

10.  Dem Ordnungsamt der Samtgemeinde Neuenkirchen ist jederzeit die 
Möglichkeit einzuräumen, den Abbrennplatz in Augenschein zu nehmen.

11.  Osterfeuer dürfen nur Karsamstag, Ostersonntag oder Ostermontag ab-
gebrannt werden. 

12.  Osterfeuer müssen bis Montag, 25.03.2024, 12:00 Uhr angezeigt werden, 
danach eingehende Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Am Dienstag, den 12.03.2024 um 09:30 Uhr
 
Alleinsein war gestern…Frühstück für jedermann!
• Brötchen und Kaffee                                   
• in geselliger Runde in den Tag starten  
• Kontakte auffrischen und neue knüpfen
• Erfahrungen austauschen
• plaudern, genießen und informieren 
 
Kosten: auf Spendenbasis
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Merzen (Am Pastorenholz 11, 49586 Merzen)
 
Anmeldung erforderlich bis zum 08.03.2024 bei:
Christina Gohmann-Beer
gohmann-beer@neuenkirchen-os.de
05465-201-16 | 0157 54179894

»Offener Frühstückstreff«
Jetzt auch in Merzen!

Henrike Harbecke
harbecke@neuenkirchen-os.de
05465-201-11 | 0157 35742720

hargassner.com
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Jetzt umsteigen von 
Öl und Gas 

auf Holz

SICHERN
SIE SICH HOHE

FÖRDERUNGEN!

EUT GmbH
Schwerthofstr. 4
49586 Merzen
T: 054 66 / 92 03 - 0
www.umweltzukunft.de

HARGASSNER KOMPETENZPARTNER

Öl und Gas 
auf Holz
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PELLETS- | STÜCKHOLZ- | HACKGUT-HEIZUNGEN

HOLZ BRENNSTOFF 
DER ZUKUNFT

hargassner.com
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Öl und Gas 
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SICHERN
SIE SICH HOHE

FÖRDERUNGEN!

EUT GmbH
Schwerthofstr. 4
49586 Merzen
T: 054 66 / 92 03 - 0
www.umweltzukunft.de

HARGASSNER KOMPETENZPARTNER
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PELLETS- | STÜCKHOLZ- | HACKGUT-HEIZUNGEN

HOLZ BRENNSTOFF 
DER ZUKUNFT

Über diesen QR-Code gelangen Sie  
zum Online-Anmeldeformular.
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Es ist Aufgabe der Gleich-
stellungsbeauftragten, den 
Verfassungsauftrag der 
Gleichstellung von Frauen 
und Männern im Rahmen 
der kommunalen Zuständig-
keit verwirklichen zu helfen. 
Ihr Aufgabengebiet erstreckt 
sich auf alle Vorhaben, Ent-
scheidungen, Programme 
und Maßnahmen, die Aus-
wirkungen auf die Gleichbe-
rechtigung der Geschlechter 
und die Anerkennung der 
gleichwertigen Stellung von 
Frauen und Männern in der 
Gesellschaft haben.

Für diese Aufgabe suchen 
wir eine engagierte und 
durchsetzungsfähige Frau, 
die bereit ist, sich in enger Zu-
sammenarbeit mit Rat, Ver-
waltung und den Einwohner-
Innen für die Gleichstellung 
einzusetzen. Neben der Freu-
de an der Arbeit mit unter-
schiedlichsten Menschen sind 
Verhandlungsgeschick, Ein-
fühlungsvermögen und selb-
ständiges Arbeiten wichtige 
Eigenschaften. 

Die Arbeitszeit ist flexibel 
gestaltbar. Die grundsätzliche 
Bereitschaft zur Teilnahme an 
Sitzungen wird vorausgesetzt. 
Es handelt sich um eine eh-

Die Samtgemeinde Neuenkirchen stellt ein:

EINE/N MITARBEITER*IN (m/w/d)  
FÜR DIE OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT
Diese geringfügige Beschäftigung auf 538€-Basis mit 10 Wochen-
stunden ist zum 01.03.2024 neu zu besetzen. Die Arbeiten erfolgen 
am Nachmittag und Abend, gelegentlich am Wochenende und nach 
Absprache.

Die Aufgabe beinhaltet folgende Tätigkeiten:
•  Mitarbeit in der kommunalen offenen Kinder- und Jugendarbeit,  

insbesondere Öffnung der Jugendtreffs an zwei Tagen in der Woche
•  Unterstützung bei der Planung und Umsetzung pädagogischer  

Angebote während der Öffnungszeiten
•  Unterstützung bei der Umsetzung von freizeitpädagogischen und 

außerschulischen Angeboten und Projekten
•  Mitwirkung im Ferienspaß
•  Durchführung von Juleica-Kursen
•  Teilnahme an Dienstbesprechungen
Subjektive Anforderung: Inhaber*in Juleica, Student*in Lehramt oder 
pädagogisches Studium, Erzieher*in

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den entsprechenden Unterlagen 
an das Personalamt (Adresse siehe Infokasten)

renamtlich auszuübende Tä-
tigkeit, für die eine monatli-
che Aufwandsentschädigung 
gezahlt wird. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte wird vom 
Rat der Samtgemeinde Neu-
enkirchen berufen.

Nach dem Niedersächsi-
schen Kommunalverfassungs-
gesetz ist als Gleichstellungs-
beauftragte eine Frau zu 
bestellen. Es wird erwartet, 
dass die Stelleninhaberin 
ihren Wohnsitz in der Samt-
gemeinde Neuenkirchen hat.

Ist Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bitte an das Perso-
nalamt (siehe Infokasten).

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G E N
D E R  S A M T G E M E I N D E  N E U E N K I R C H E N

Ehrenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte gesucht

Die Samtgemeinde Neuenkirchen sucht:

MENSA- UND REINIGUNGSKRÄFTE (m/w/d) 
in einer Teilzeitbeschäftigung vorerst für den Vertretungsfall für 
das Schulzentrum Neuenkirchen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das Personalamt (Adresse siehe 
Infokasten)

Die Samtgemeinde Neuenkirchen stellt ein:

EINE/N PÄDAGOGISCHE/N MITARBEITER*IN (m/w/d) 

für die niederschwellige Betreuung in den Grundschulen in Merzen 
und Neuenkirchen!

Die Teilzeitstelle in der Grundschule Merzen ist mit zwölf Wochen-
stunden für das nächste Schuljahr 2024/2025 neu zu besetzen.
Die Teilzeitstelle in der Grundschule Neuenkirchen ist mit zwölf 
Wochenstunden optional mit sechs Wochenstunden zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt zu besetzen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den entsprechenden Unterlagen 
an das Personalamt (Adresse siehe Infokasten)

BEWERBUNGEN AN
Samtgemeinde Neuenkirchen
Personalamt
z. H. Frau Bembom
Alte Poststr. 5-7
49586 Neuenkirchen oder  
bewerbung@neuenkirchen-os.de
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Es stehen von den insgesamt 
vorhandenen 55 Bauplätzen 
für Einfamilien- und Doppel-
hausgrundstücken noch 21 
Bauplätze zur Verfügung.

Der aktuelle Übersichts-
plan der noch vorhandenen 
Grundstücke, sowie weitere 

Der Dorftreff beim Alten 
Haarmeyer ist ein Haus mit 
langer Historie. Ein Gasthaus 
ist es schon seit einigen Jah-
ren nicht mehr, aber es soll 
wieder ein Haus für Gäste 
werden. Während die Wohn-
gebiete in schnellem Tempo 
wachsen, braucht es Orte, an 
denen die Menschen – ohne 
kommerziellen Zwang – zu-
sammen kommen können. 

Auf der Website sind nun 
ausführliche Informationen 
über den alten Haarmeyer 

Informationen zum Bauge-
biet »Südlich Haarmeyers 
Kamp« sind auf der Internet-
seite der Gemeinde Neuen-
kirchen zu finden. 

Weitere Informationen er-
halten Sie bei der Gemeinde 
Neuenkirchen, Fachbereich II.

zu lesen: über die Geschichte 
des Hauses und wie es sich im 
Laufe der vielen Jahrzehnte 
entwickelt hat, über den lan-
gen Weg vom Gasthaus zum 
Dorftreff, über Fundstücke 
und Familiengeschichten und 
über die Pläne für die Zukunft. 

Die Website soll Sammel-
stelle für Geschichten sein, 
die das Haus zu erzählen hat 
und sukzessive wachsen. So 
wird es immer wieder Anlass 
geben, die Seite zu besuchen: 
www.dorftreff-haarmeyer.de

Gemeinde Neuenkirchen

Dorftreff beim Alten Haarmeyer

Baugebiet  
Südlich Haarmeyers Kamp

Neue Website online

SCHENKE LEBEN, SPENDE BLUT!
Der nächste Blutspendetermin  
in der Overbergschule Voltlage findet statt
am Donnerstag, dem 21. März 2024
in der Zeit von 16:00 bis 20:00 Uhr.
Bitte unbedingt Personalausweis mitbringen!!!

Wasser- und Bodenverband Ahewiesen
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Am Dienstag, 5. März 2024 findet  
um 14:00 Uhr in der Gaststätte Wichmann, Lintern,  
eine Mitgliederversammlung des  
Wasser- und Bodenverbandes »Ahewiesen« statt.

BLUTSPENDE 
VOLTLAGE

Neue Website: www.dorftreff-haarmeyer.de
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Traditionell am dritten Sonn-
tag im »Neuen Jahr« lädt die 
Gemeinde Merzen alle Bür-
gerinnen und Bürger, Vereine 
und Verbände sowie Gewerbe-
treibende der Gemeinde zum 
Bürgertreffen ein.

Am 21. Januar begrüßte Bür-
germeister Christof Büscher 
die über 100 Bürgerinnen und 
Bürger im Gasthof zum Löwen, 
Maassmann zum 25. Merzener 
Bürgertreffen.

Der seit November 2021 am-
tierende Bürgermeister Chris-
tof Büscher stand den Einwoh-
nern Rede und Antwort – mit 
bewährtem Programm aus 
Zahlen, Daten und Statistiken 

sowie einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr und einen 
hoffnungsvollen Blick auf das 
neue Jahr 2024.

Beim Rückblick hob Bürger-
meister Büscher insbesondere 
das soziale Engagement der 
zahlreichen Vereine und Ver-
bände der Gemeinde hervor. 
Ihr täglicher Einsatz ist Garant 
für das gute Miteinander in der 
Gemeinde Merzen.

Zur guten Tradition des Bür-
gertreffens gehört auch die Eh-
rung eines Bürgers oder eines 
Vereins für ihre vorbildlichen 
Verdienste zum Wohle der Ge-
meinde.

Als Büscher den Höhepunkt 

Gemeinde Merzen • 10-jähriges Jubiläum »Helferkreis«

Kleine Hilfen Merzen werden für ihr  
ehrenamtliches Engagement geehrt

Bürgermeister Christof Büscher ehrt die Mitglieder des Helferkreises der Kleinen Hilfen Merzen

der Veranstaltung, die Ehrung 
einer Person oder eines Ver-
eins, ankündigte, wussten tat-
sächlich nur eine Handvoll Ein-
geweihte, wer gleich genannt 
würde.

Umso größer war die Über-
raschung als Bürgermeister Bü-
scher den Helferkreis Merzen 
nannte. Die anwesenden Ein-
wohner erhoben sich von ihren 
Stühlen, um mit einem kräfti-
gen Applaus ihre Anerkennung 
auszudrücken.

Den Helferkreis Merzen gibt 
es seit dem 1. November 2013, 
wie auch in den Nachbarge-
meinden Neuenkirchen und 
Voltlage. Das Leitmotto des 

Helferkreis lautet »Menschen 
sollen in ihren Orten in allen 
Wechselfällen des Lebens sicher 
und betreut wohnen bleiben 
können«. Deshalb ist dieser ein 
unverzichtbarer Baustein in 
der Gemeinde. Die Ehrenamt-
lichen des Helferkreises sind da, 
wenn Ältere und Hilfebedürf-
tige Unterstützung bei alltäg-
lichen Aufgaben brauchen. Sie 
helfen im Haushalt, begleiten 
beim Arztbesuch oder Einkauf 
und bieten einen Fahrdienst. 
Für diese kleinen Hilfen, die in 
Anspruch genommen werden, 
wird lediglich eine kleine Auf-
wandsentschädigung fällig.

Bürgermeister Büscher beton-
te, dass das Zusammenleben im 
Dorf nicht ohne den Helferkreis 
funktionieren würde. Die Klei-
nen Hilfen hatten im Jahr 2023 
720 Einsätze und stellten 41 Ver-
anstaltungen auf die Beine.

Mit Blumen und der Ehren-
tafel der Gemeinde Merzen be-
dankte sich der Bürgermeister 
bei Gerhard Kümmel, Heiner 
Brinkmann, Gertrud Dieckhoff, 
Theresia Schrader, Stefanie 
Schmidt, Hubert Preiss, Maria 
Kalinowski, Margret Hemme, 
Eugen Volbers, Ulrich Horstkoff 
und bei Uwe Hummert, der als 
zuständiger Mitarbeiter der 
Samtgemeinde Neuenkirchen 
das Projekt begleitet.

Zum Abschluss des 25. Merze-
ner Bürgertreffens und in guter 
Tradition wurde zusammen 
mit dem Musikzug Merzen das 
Merzener Lied »Du unser liebes 
Merzen« angestimmt.
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Garten- und Landschaftsbau

»Wir freuen uns über unse-
re großzügigen Sponsoren, 
die es uns ermöglicht haben, 
zwei neue Krippenwagen an-
zuschaffen«, so die Krippen-
leitung Elke Wilzer. 

Den ersten Wagen spon-
sorte Elektrotechnik Grüter 
und der Förderkreis Neuen-
kirchen e. V. mit der kath. 
Kirchengemeinde St. Lau-
rentius. Den zweiten Wagen 
sponsorte das Architektur-
büro BPE vom Bauunterneh-
men Middendorf.

Wir sagen ganz herzlichen 
Dank dafür! 

Kinderkrippe St. Christophorus • Neuenkirchen 

Kinder erfreuen sich an zwei neuen Krippenwagen

Im Januar fanden endlich 
wieder die Elterntage statt. 

Dafür haben die Kindergar-
tengruppen an unterschied-
lichen Terminen, jeweils an 
einem Samstagmorgen, in 
den Kindergarten eingela-

den. Die Kinder konnten mit 
einem Elternteil kommen. 
An dem jeweiligen Morgen 
haben die Kinder mit ihren 
Eltern den Kindergarten un-
sicher gemacht. Die eigene 
Gruppe wurde gezeigt und 
bespielt. Ein gemeinsames 
Frühstück im Kindergarten 
durfte nicht fehlen. Zudem 
waren die Funktionsräume 
(Bewegungsraum, Snoezel-
raum, Werkraum, Matsch-
raum und das Sonnenzim-
mer) geöffnet. 

Abschließend wurde in je-
der Gruppe ein Abschieds-
kreis gemacht und alle sind 
positiv gestimmt nach Hause 
gegangen. Es war ein schö-
ner, bunter Samstagmorgen.

Kindertagesstätte St. Lambertus Merzen

Elterntage
Die Kita Voltlage hat erfolg-

reich am bundesweiten Vor-
lesetag teilgenommen. Recht-
zeitig zum Vorlesetag kamen 
die neuen Bücher, die wir bei 
der Friedel und Gisela Boh-
nenkamp-Stiftung gewonnen 
haben, an. 

Alle waren begeistert von 
der Auswahl: »Wie bekommen 
wir das Schwein bloß in die 
Badewanne rein?«, »Der klei-
ne Wal braucht einen Schal«, 
»Bloß nicht schütteln«, »Das 
kleine WIR«, »Der Ritter, der 

nicht kämpfen wollte«, »Ich 
bin Mira« und vieles mehr. 
Ilona, die Vorlesedame im Kin-
dergarten vom Büchereiteam 
Voltlage, kam am Vorlesetag 
vorbei, um den Kindern wieder 
ein paar Bücher vorzulesen. 
Einige sind sogar mehrmals 
zu Ilona auf die Ruheinsel ge-
gangen, weil es so viel Spaß 
gemacht hat, ihr zuzuhören. 
Somit war der Vorlesetag mehr 
als gelungen und die Kinder 
der Kita Voltlage freuen sich 
bereits auf den nächsten.

Kindertagesstätte St. Katharina • Voltlage

Bundesweiter Vorlesetag
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An einem winterlichen 
Abend haben sich einige Fa-
milien im Familienzentrum 
St. Laurentius getroffen, um 
die verlorenen Sterne zu su-
chen.

Zu Beginn hörten Kinder 
und Eltern am Lagerfeuer 
eine »Sternengeschichte«. 
Anschließend machten sich 
alle auf den Weg in den na-

hegelegenen Wald. Dort 
fanden die Kinder viele Ster-
ne und zündeten zur Freude 
Wunderkerzen an.

Zum Abschluss trafen sich 
alle wieder in der Halle des 
Familienzentrums zum ge-
meinsamen Abendessen. Alle 
Familien hatten zum Motto 
»Sterne« etwas Leckeres mit-
gebracht.

Familienzentrum Neuenkirchen

Sternenwanderung

Am 12.02.24 feierten die 
Kinder der Kita im Pfarr-
heim in der Kolpingstraße 9 
gemeinsam Karneval. Zuvor 
wurde gemeinsam mit den 
Kindern fleißig gebastelt 
und das Thema Karneval in 
Form von Büchern und Fin-
gerspielen thematisiert. Alle 
Gruppen trafen sich zum ge-

meinsamen Karnevalsfest in 
der Kolpingstraße und hat-
ten dort die Möglichkeit, an 
verschiedenen Stationen, die 
von den Erzieherinnen vorbe-
reitet worden waren, unter-
schiedliche Aktivitäten aus-
zuüben. Von Kinderdisco bis 
Kinderschminken war alles 
dabei.

Kita im Pfarrheim • Neuenkirchen

Karneval
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PFIFF e.V.  
Pädagogische Förderung in und für Familien
Netzwerkpartner 
Forum „Kinderschutz und Frühe Hilfen“

Plaggenschale Mitte 5 I 49586 Merzen
Telefon: (0 54 66) 93 60 11 I Internet: www.pfiffev.de

Begleiter von Eltern und Kindern

 Elternberatung in den Kindertagesstätten 
 der Samtgemeinde Neuenkirchen

 Elternsprechstunde im Familienzentrum

 Sozialpädagogische Familienhilfe

 FuN Familie und FuN Baby

 Nachmittagsbetreuung

 
Ende Januar trafen sich eini-

ge Familien im Familienzent-
rum St. Laurentius zu einem 
Spielenachmittag. Nach einer 
kurzen Begrüßung durch die 
Leiterin des Familienzent-
rums Hildegard Tebbe starte-
te dieser Nachmittag. 

Die Familien hatten die 
Möglichkeit, viele verschie-

dene Gesellschaftsspiele zu 
spielen. Mit viel Spaß und 
Freude verbrachten Kinder, 
Eltern, Großeltern einen ge-
selligen Nachmittag. Zur 
Stärkung wurde eine kurze  
Plätzchen- und Kaffeepause 
eingelegt. Auch der schönste 
Nachmittag geht leider ir-
gendwann einmal zu Ende.

Familienzentrum Neuenkirchen

Spielenachmittag

Die schlauen Füchse ha-
ben in den letzten Wochen 
ihren Büchereiführerschein 
gemacht. Sie haben am Pro-
gramm »Ich bin Bib (-liotheks) 
fit« teilgenommen, welches 
von der KÖB angeboten wird. 
Es wurde geleitet von Ilona 
Bergmann. An dieser Stelle 
nochmal ein herzliches Dan-
keschön für die tollen Aktio-
nen, die sie für uns vorbereitet 
hatte. Die Kinder durften sich 
jede Woche ein neues Buch 
ausleihen und in ihrem Ruck-

sack transportieren, den sie 
als Geschenk bekommen ha-
ben. Weiterhin gab es einmal 
ein Bilderbuchkino und wir 
haben anschließend fragen 
dazu beantwortet, was beson-
ders gut bei den Kindern an-
kam. Weiterhin haben wir bei 
jedem Besuch ein neues Bil-
derbuch kennen gelernt. Zum 
Abschluss des Projektes bekam 
jedes Kind noch seinen eige-
nen »Büchereiführerschein« 
und wir waren uns alle einig: 
»Lesen macht Spaß!«

Kindertagesstätte St. Katharina • Voltlage

»Ich bin Bib (-liotheks) fit«
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Die Kinderkrippe St. Christophorus sucht  
zu August 2024 eine/n

FSJ‘ler/ BFD‘ler
Von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Wenn du Interesse hast, dann schicke uns deine Bewerbung  
per Mail an kinderkrippe-neuenkirchen@osnanet.de  

oder per Post an:

Kinderkrippe St. Christophorus
z.Hd. Elke Wilzer

von-Galen-Str. 8 in 49586 Neuenkirchen
Telefon: 05465/3123615

Kindertagesstätte St. Hildegard • Merzen

Eltern zu Besuch in der Kita
Zu Beginn des neuen Kalen-

derjahres 2024 fanden an eini-
gen Samstagvormittagen die El-
terntage statt. Dieser Tag ist für 
die Kinder, als auch die Eltern 
ein ganz besonderer! Die Kinder 
durften entweder mit Mama 
oder Papa in den Kindergarten 
kommen, um einen KiTa-Alltag 
zusammen zu erleben. 

Zu Beginn trafen sich alle Kin-
der sowie Eltern in den jeweili-
gen Gruppenräumen, um den 
Tag wie gewohnt mit einem Be-
grüßungskreis zu starten. 

Im Morgenkreis werden täg-
lich Lieder gesungen, Gebete 
gesprochen, die Anzahl der an-
wesenden Kinder gezählt oder 
erzählt, was z.B. an dem Vormit-
tag in der KiTa ansteht – auch 
an diesem Tag fand der Mor-
genkreis natürlich statt. 

Nach dem gemeinsamen Start 
in den Vormittag durften die 

Kinder mit ihren Eltern dann 
mit dem Spielen loslegen. Die 
Gruppenräume, sowie die Funk-
tionsräume – der Werkraum, 
Matschraum, Bewegungsraum, 
Sonnenraum, Snoezeleraum 
und der grüne Raum- luden 
zum vielfältigen Spielen, Bas-
teln, Konstruieren und Toben 
ein. Aber auch das Frühstück 
durfte natürlich nicht fehlen. 
Im Gruppenraum gab es somit 
auch die Möglichkeit, gleitend, 
während all den anderen Akti-
vitäten, beim Frühstück zu ver-
weilen. 

Zum Ende hin trafen sich die 
jeweiligen Gruppen dann er-
neut, für einen gemeinsamen 
Abschlusskreis. Nach dem ein 
oder anderem Spiel und Ab-
schlusslied ging es dann wieder 
nach Hause. 

Der aufregende Vormittag ist 
wie im Flug vergangen. 
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In der Kindertagesstätte St. 
Katharina in Voltlage tanzten 
die Puppen. Dank einer groß-
zügigen Spende, die bei der Ca-
feteria zum KiTa Jubiläum zu-
sammenkam, konnte die KiTa 
eine Puppenspielerin engagie-
ren, die für alle Kinder ein tol-
les Puppentheater gespielt hat: 
»Der kleine Dachs bereitet sich 
auf den Winter vor«. Es ging 
um einen kleinen Dachs na-
mens Streife. Er wohnte alleine 
in den unterirdischen Gän-
gen und Höhlen unter einem 
Ahornbaum. Streife wünschte 
sich nichts sehnlicher als ei-
nen Mitbewohner. Zuerst traf 
er Frau Rat, die Wanderratte. 
Diese lebte jedoch lieber in 
der Kanalisation einer Groß-

stadt. Herr Weißkopf, der See-
adler, flog lieber in die Wärme. 
Auch Frau Manchmal-Schnell, 
die Weinbergschnecke, sowie 
Pieksi, der Igel, hatten andere 
Vorstellungen, wo sie den Win-
ter verbringen wollen. Irgend-
wann begegnete Streife einem 
Fuchs. Die beiden freundeten 
sich an und lebten den Winter 
über gemeinsam im Dachs-
bau. Die Kindergartenkinder 
haben während des Theaters 
herzlich gelacht und waren 
voller Neugierde. Des Weiteren 
konnten von der Spende tolle 
neue Holzfahrzeuge besorgt 
werden. 

Die Kindertagesstätte Volt-
lage bedankt sich für die 
Spende! 

Kindertagesstätte St. Katharina • Voltlage

Puppentheater

Von-Galen-Platz 1a    49586 Neuenkirchen    Telefon: (0 54 65) 2 03 12-0    www.otte-architektur.de

Gewerbebau 

Wohnungsbau 

Schlüsselfertiges Bauen   

Energieberatung 

Kinder beschäftigen sich im 
Laufe der ersten Jahre ihrer 
Entwicklung zunächst einmal 
nur mit sich selbst. Erst ab dem 
zweiten bis dritten Lebensjahr 
entwickeln sie die Fähigkeit, 
sich in andere Menschen ein-
zufühlen, zu erkennen, dass 
es verschiedene Standpunkte 
und Meinungen gibt, sowie 
die Fähigkeit, miteinander zu 
kooperieren. Für die sozial-
emotionale Entwicklung ist 
der Weg vom Ich zum Du ein 
wichtiger Meilenstein.

Deshalb hatten wir uns 
überlegt, das Projekt zum 
Thema Freundschaft in An-
lehnung an das Kinderbuch 
»Das kleine Wir« zu starten, 

um eine positive sozial-emoti-
onale Entwicklung der Kinder 
zu fördern und das Gemein-
schaftsgefühl zu festigen.Das 
Projekt startete im Januar. 
Mit Spannung wurde die Ge-
schichte vom kleinen Wir ver-
folgt und die Kinder konnten 
ihre Kreativität beim Knüpfen 
von Freundschaftsbändern, 
Basteln von kleinen »Wir-Tee-
lichtern« und weiteren Mal- 
und Bastelangeboten ausle-
ben. Die Kinder erlangten ein 
Bewusstsein dafür, dass man 
auch mehr als nur einen gu-
ten Freund haben kann und 
das Gemeinschaftsgefühl in-
nerhalb der Gruppen wurde 
gestärkt.

Kita im Pfarrheim • Neuenkirchen

Projekt zum Thema 
»Freundschaft«
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Die »schlauen Füchse« der 
Kindertagesstätte in Voltlage 
absolvierten erfolgreich ihren 
Erste-Hilfe-Kurs. Rettungssa-
nitäter Detlef Wolf vermittel-
te den Kindern spielerisch die 
wichtigsten Erste-Hilfe-Maß-
nahmen. Gemeinsam wurde 
gelernt, wie man ein Kuppen-
pflaster und einen Wundver-
band anlegt. Danach wurde 
besprochen, wie man sich zu 
verhalten hat, wenn jemand 
in Ohnmacht fällt. Dann ist 
die stabile Seitenlage gefragt, 
die anschließend von den 
Vorschulkindern unter der 
professionellen Leitung von 
Detlef geübt wurde. Damit 

in einem solchen Fall die not-
wendige Hilfe kommen kann, 
wurde im Anschluss über die 
W-Fragen gesprochen. Au-
ßerdem durfte ein Kind auf 
der Liege zum Krankenwa-
gen gebracht werden. Jede 
helfende Hand war dabei 
gefragt. Dort angekommen 
wurde den schlauen Füchsen 
detailliert der Krankenwagen 
gezeigt und das Blaulicht 
sowie das Martinshorn vor-
geführt. Rückblickend war 
es ein sehr interessanter und 
wichtiger Tag für die Kinder, 
an dem sie sicherlich viel 
Wissen mit nach Hause neh-
men konnten.

Kindertagesstätte St. Katharina • Voltlage

Schlaue Füchse absolvieren  
Erste-Hilfe-Kurs 

www.abing-sb.de

Tel 05465 - 3 12 35 79

Service aus einer Hand vom geprüften Schädlingsbekämpfer:
Pfl anzen- und Materialschutz  

 · Jagd mit Fanggeräten · Fangjagdseminare · Fallenbau  
Für Privat- und Geschäftskunden

Neben den allgemeinen Schädlingsbekämpfungsmaßnahmen biete 
ich für QS-Kontrollen in landwirtschaftlich oder gewerblich geführten 
Betrieben entsprechende Dokumentationshilfen kostengünstig an.
Bei Bedarf berate ich Sie hier gern.

QS-Kontrollen 
Kostengünstige Dokumentationshilfen 

Eine Kirchenführung orga-
nisiert vom Familienzentrum 
lockte einige Kinder mit ihren 
Eltern in die St. Laurentius 
Kirche Neuenkirchen. 

Als erstes führte Monika 
Sannig-Oeker die Kinder 
durch die Kirche und erklärte 
ihnen u. a. einiges über den 
Altar und das Taufbecken. 
Anschließend ging es weiter 
in die Sakristei, wo Margret 
Mohs einiges zu erzählen 
wusste. Es wurden die Ge-

wänder vom Pastor und den 
Messdienern gezeigt, die Kel-
che, und vieles mehr.

Mit einem Heliumluftbal-
lon, der mit einem langen 
Band befestigt war, wurde 
die Höhe der Kirche gemes-
sen. Alle Kinder durften eine 
Kerze anzünden und zum 
Schluss wurde gemeinsam 
das »Vater unser« gebetet.

Es war für die Kinder und 
die Eltern ein informativer 
Nachmittag.

Familienzentrum Neuenkirchen

Kinder entdecken  
die St. Laurentius Kirche
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Die »schlauen Füchse« der 
Kindertagesstätte St. Katha-
rina in Voltlage lernten ge-
meinsam mit den Mitarbei-
tern der DLRG Bramsche die 
Baderegeln sowie mögliche 
Gefahren beim Schwimmen 
kennen. Zum Einstieg wurde 
ein XXL Puzzle in gemein-
schaftlicher Arbeit zusam-
men gepuzzelt und als Anlass 
genommen, um den Kindern 
die wichtigsten Baderegeln 
näher zu bringen. Danach 
durften sich die Vorschul-
kinder gegenseitig »aus dem 
Wasser retten«, indem sie 
auf einem Rollbrett mit ei-
nem Rettungsball und einer 
Rettungsboje gezogen wur-

Oft kommt die Zeit für Ent-
spannungs- und Ruhemomen-
te in Familien viel zu kurz. 
Dabei sind solche Momente so 
bedeutend fürs Wohlbefinden 
sowie ein harmonisches Mitei-
nander. 

Ende Januar haben sich sie-

den. Als überraschender Ab-
schluss kam die Robbe Nobbi 
zu Besuch. Es war ein erfolg-
reicher und schöner Tag! 

ben Kinder mit jeweils einem 
Elternteil in einem Yoga-Work-
shop in der Aula der Grund-
schule zusammengefunden, 
um sich inspirieren zu lassen, 
Übungen kennenzulernen und 
auszuprobieren.

Alle waren motiviert und 

Kindertagesstätte St. Katharina • Voltlage

Grundschule Neuenkirchen im Hülsen

Schlaue Füchse lernen die Baderegeln 

Die Gesunde Stunde:
Yoga-Workshop

Lindenstraße 35a

49586 Neuenkirchen

Tel.:

Mobil:

05465-203930

0151-61494704

05465-203928

helmut.ruether@web.de

Fax:

E-Mail:

nach einer kurzen Vorstel-
lungsrunde sowie einer Ein-
stimmungsübung hat Katja 
Weries alle Teilnehmenden 
mit einem kleinen Fundus an 
Übungen vertraut gemacht. 
In eine Geschichte eingebettet 
lernten alle z.B. den Seeadler, 
den Schmetterling und die Kat-
ze kennen. Partnerübungen, 
wie z.B. eine Baumübung oder 
eine Dehnübung, waren für El-
tern und Kinder besonders he-
rausfordernd, spannend und 
unterhaltsam.

Am Ende sorgte eine Rücken-
massage durch die Eltern bei 
den Kindern für einen ganz 
besonderen Entspannungs-
moment. Was auf einem Bau-
ernhof so alles los ist: über die 
Rücken der Kinder wuselten 
Mäuse, galoppierten Pferde, 
fuhren Trecker, zogen Regen-
schauer hinweg, … Das hätte 
noch lange so weitergehen 
können!

Liebe Frau Weries, vielen 
Dank für diese schöne gemein-
same Zeit!
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Kurz vor den kleinen Zeug-
nisferien trafen sich die bei-
den unteren Klassenstufen in 
der Sporthalle am Schulge-
lände, um erstmalig ein Hal-
lenfußballturnier auszutra-
gen. Jede Klasse bildete dabei 
zwei Teams, um dann in zwei 

Vorrundengruppen gegenei-
nander zu spielen. So trafen 
in Gruppe I zum Beispiel das 
»Team ohne Namen« auf die 
»Gangstergang« und in Grup-
pe II das »Powerteam« auf das 
»Team Freddy«. So hatten sich 
die Mannschaften ihre eige-

Goode-Weg-Schule • Fußballturnier der 5. und 6. Klassen

EA Sports hat am Ende die Nase knapp vorn

FRÜHLINGSZAUBER 
Küchen + Bäder + Hausgeräte bei Santel

Samstag, 2.3., 9 –13 Uhr 
Sonntag, 3.3., 10 –17 Uhr

Das Programm 
am Sonntag:

• MIELE Dampfgarer- 
vorführung

• Kaffee  & Kuchen

Santel GmbH & Co. KG 
Küche+Bad – Heizung  
Photovoltaik – Elektro

Hauptstraße 15  
49584 Fürstenau-Schwagstorf 

Tel. (05901) 93 94-0 – santel.de

nen Mannschaftsnamen ge-
geben. Am Ende qualifizierten 
sich die beiden Gruppenersten 
für das Halbfinale, um dann 
die Endspielteilnehmer zu er-
mitteln. Im ersten Halbfinale 
siegte »EA Sports« gegen »Die 
coolste Klasse der Welt« klar 
mit 6:0. Knapper ging es im 
2. Halbfinale zu. Hier gewann 
der »FC Futterluke« knapp mit 
5:3 gegen »Die Hallenspren-

ger«. Diese mussten sich dann 
auch im Neunmeterschießen 
der »coolsten Klasse der Welt« 
geschlagen geben, so dass 
diese am Ende den 3. Platz 
belegte. Im Endspiel trafen 
dann auch die beiden besten 
Teams aufeinander. In der 
Vorrunde behielt »EA Sports« 
mit 4:2 bereits die Oberhand 
und auch im Endspiel war 
Glücksgöttin Fortuna der 
Mannschaft aus der Klasse 
6a hold. In der Schlussminute 
erzielte die Mannschaft den 
vielumjubelten Siegtreffer 
zum 2:1. Nach dem Schluss-
pfiff gab es kein Halten mehr 
und das Team feierte seinen 
Turniersieg überschwänglich. 
Dankesworte gingen an alle 
beteiligten Spielerinnen und 
Spieler für ihren engagierten, 
aber dennoch immer fairen 
Einsatz, an die Turnierleitung 
um Herrn Wessel und den in-
ternational erfahrenen Nach-
wuchsschiedsrichter Malte 
Meßmann, der dankenswer-
terweise spontan seine Teil-
nahme zusagte. Alle waren 
sich am Ende einig, dass einer 
Wiederholung des Turnieres 
im folgenden Jahr nichts ent-
gegensteht. 
Text und Fotos: P. Meßmann
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Termine im März 2024

01.03. • kfd
Weltgebetstag in Ueffeln

01.03. • SV Blau-Weiß Merzen
Jahreshauptversammlung

02.03. • Kleiderbörsenteam
Frühjahrskleider- und Spielzeug-
börse

02.03. • Schützenverein Ost- und 
Westeroden
Vereinsmeisterschaften

02.03. • Theatermakers
Aufführung

 04.03. • Kolping
Kreuztragen in Lage-Rieste

05.03. • St. Lambertus
Messe mit anschl. Frühstück

09.03.  • Schützenverein Merzen
Osterschießen

10.03. • Theatermakers
Aufführung mit Kaffee und Kuchen

13.03. • Kolping
Bildungstag in Nortrup

14.03. • Generationstreff
Kaffee- & Spielnachmittag im 
Dorfgemeinschaftshaus

16.03. • Theatermakers
Aufführung mit Schnitzelbuffet

16.03. • Trecker- u. Raritäten-
freunde
Brotbacktag

21.03. • Kleine Hilfen
Seniorenfahrt / Ausflug

23.03. • Theatermakers
Aufführung

28.03. • Generationstreff
Kaffee- & Spielnachmittag im 
Dorfgemeinschaftshaus

28.03. • SV Plaggenschale- 
Döllinghausen
Osterpreisschießen

29.03. • Reit- und Fahrverein 
Merzen
Arbeitseinsatz Karfreitag

29.03. • Kolping
Osterfeuer aufbauen

29.03. • KLJB Schlichthorst
Frühschicht 

30.03. • KLJB Schlichthorst
Osterfeuer   

31.03. • Kolping
Osterfeuer im Pfarrgarten

31.03. • Schützenverein  
Südmerzen
Ostertanz

GEMEINDE NEUENKIRCHEN

01.03. • Reit- und Fahrverein
Trainingstage 

01.03. • kfd
Weltgebetstag in Ueffeln

02.03. • Feuerwehr Neuenkirchen
Jahreshauptversammlung

02.03. • Schützenverein Vinte
Generalversammung

04.03. • Kolping
Kreuztragen in Lage-Rieste

04.03. • Kiga St. Laurentius
Großelterntage

05.03. • Kiga St. Laurentius
Großelterntage

06.03. • Kiga St. Laurentius
Großelterntage

09.03. • Kath. Kirchengemeinde
Kinderkirche

09.03. • Schützenverein  
Neuenkirchen
Arbeitseinsatz

11.03. • Kiga St. Laurentius
Großelterntage

12.03. • Kiga St. Laurentius
Großelterntage

13.03. • Kiga St. Laurentius
Großelterntage

13.03. • Kolping
Bildungstag in Nortrup

14.03. • Landfrauen
Fahrt nach Osnabrück z. Rosen-
zimmer

15.03. • SV Eintracht
Generalversammung

16.03. • KLJB
Holzfahren fürs Osterfeuer

16.03. • Kath. Kirchengemeinde
Firmung

16.03. • Schützenverein Vinte
Frühlingsschießen

17.03. • KAB
Kreuzweg, anschl. Kaffee und 
Kuchen

19.03. • Kleine Hilfen
Kaffee, Spielen und Klönen im 
Pfarrheim

20.03. • Kiga St. Laurentius
Palmstockbasteln

22.03. • Schützenverein Neuen-
kirchen
Bramgauversammlung

23.03. • KLJB Neuenkirchen
Holzfahren fürs Osterfeuer

24.03. • Schützenverein  
Neuenkirchen
Osterschießen und Eiersuchen

25.03. • kfd
Kreuzweg beten

28.03. • Kiga St. Laurentius
Kindergarten geschlossen

28.03. • Schützenverein  
Neuenkirchen
Eier essen auf dem Schießstand

30.03. • KÖB
Bücherei geschlossen

30.03. • KLJB Neuenkirchen
Osterfeuer

31.03. • KÖB
Bücherei geschlossen

31.03. • DPSG
Osterfeuer

GEMEINDE VOLTLAGE

01.03. • Plattdeutsches Theater
Aufführung

02.03. • Plattdeutsches Theater
Aufführung mit Schnitzelbuffet

02.03. • KLJB
Generalversammlung

04.03. • Dorfküche
Fingerfood für den Osterbrunch

04.03. • Deutsches Rotes Kreuz
Mitgliederversammlung

04.03. • Dorfküche
Offener Frühstückstreff

07.03. • Kolping
FrüFe Planungsabend

08.03. • Plattdeutsches Theater
Aufführung

GEMEINDE MERZEN

08.03. • Dorfküche
Mittagessen

11.03. • Dorfküche
Fingerfood für den Osterbrunch

14.03. • Kirchenchor
Generalversammlung

15.03. • SG Voltlage
Generalversammlung

15.03. • Feuerwehr
Jahreshauptversammlung

16.03. • Dorfküche
Erste-Hilfe-Kurs am Kleinkind

19.03. • Heimatverein
Klönabend - Wer hat das älteste 
Foto in Voltlage

20.03. • Dorfküche
Dips und Brotvariationen zum 
Grillen

21.03. • Deutsches Rotes Kreuz
Blutspende

28.03. • Kleine Hilfen
Klön- und Spielenachmittag

31.03. • KLJB
Osterfeuer

Notdienstplan 
APOTHEKEN

Aktuelle Notdienstpläne  
finden Sie im Internet unter 

www.linden-apotheke- 
neuenkirchen.de

oder www.aponola.de

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

TELEFON •  1 16   1 17
Unter dieser Nummer erreichen Sie 

den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen! Der 

Bereitschaftsdienst ist nicht zu  
verwechseln mit dem Rettungsdienst, 
der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet. Bei Notfällen, wie Herzinfarkt, 

Schlaganfall und schweren Unfällen, alar-
mieren Sie den Rettungsdienst unter der  

Notrufnummer 112.

Salon Niehaus

Damensalon

Herrensalon

�05467/302

Ankumer Damm 2 49599 Voltlage•

Ihr Friseur „Zur alten Schmiede“

Bitte um telefonische Anmeldung
- Termine nach Absprache -

Do.–Fr. 9-17 Uhr • Sa. 8-12 Uhr

Do.-Fr. 9-12 + 14-17 Uhr • Sa. 8-12 Uhr
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   241-210803 – Hochbeete – Bau und Bepflanzung
In diesem Vortrag erfahren Sie, was zu beachten ist, damit der Anbau gut 
gelingt. Über Bau, Befüllung, Standort und Pflanzenauswahl erhalten Sie 
wertvolle Informationen. Als praktisches Beispiel werden Sie die Hochbeete 
am Katharinenplatz in Voltlage besichtigen – und wer möchte erfährt hier 
auch, wie man sich selbst bei der Pflege dieser Hochbeete einbringen kann. 
Ort: Voltlage, Dorfküche, Schulstraße 10
Termin: Dienstag, 12.03.2024, 18:15-20:30 Uhr
Dozent: Jürgen Schneiders
Entgelt: entgeltfrei
In Kooperation mit der „FreiwilligenAgentur Samtgemeinde Neuenkir-
chen“. 

   241-210804 – „Natürlich gepflegt“ – Naturkosmetik aus Küche und Garten
Naturkosmetik selbst herstellen – macht Spaß, bietet genau das, was 
unsere Haut braucht, und ist dazu noch kostengünstig. Kräuter und Heil-
pflanzen können unsere natürliche Schönheit und unser Wohlbefinden 
unterstützen. Mit geringem Aufwand stellen wir unsere eigene individuelle 
Naturkosmetik her, z. B. Lippenbalsam, Ayurvedisches Zahnpulver, haut-
milch, Körperpeeling oder ähnliche Produkte.
Ort: Neuenkirchen, Goode-Weg-Schule, Schulküche, Am Schulhof 1
Termin: Donnerstag, 14.03.2024, 18:00-21:00 Uhr
Dozentin: Anja Schwolow
Entgelt: 24,00 Euro, zzgl. 9,00 Euro Materialkosten (vor Ort zu zahlen)

   241-210101 – Babysitting (für Teilnehmer-/innen ab 12 Jahren)
Babysitten macht Spaß und bessert das Taschengeld auf. Zugleich ist es 
aber auch eine große Verantwortung, fremde Kinder zu betreuen. In die-
sem Kurs werden praktische Anleitungen für den Umgang mit Säuglingen 
und Kleinkindern, der altersgerechte Umgang, Gesundheit, Pflege, Ernäh-
rung, Bewegung und das Erkennen von Gefahrenquellen. 
Mitzubringen: Schreibmaterial, Verpflegung/Getränke und – wenn möglich 
– eine angezogene Babypuppe
Ort:  Neuenkirchen, Familienzentrum, Vornholtstraße 2
Termin:  Samstag, 06.04.2024, 9:30 Uhr-16:00 Uhr
Dozentin:  Sabine Lins
Entgelt: 35,00 Euro

   241-210303 – Progressive Muskelentspannung, Schrittweise  
Entspannung in 4 Phasen

Obwohl die Entspannung das Ziel ist, wird bei der Progressiven Muskel-
entspannung zuerst die Muskulatur des Körpers bewusst angespannt und 
dann bewusst entspannt. Das Erspüren und Empfinden von bewusster 
Anspannung und bewusster Entspannung schult die Körperwahrnehmung 
und intensiviert gleichzeitig die Entspannung. Bei der schrittweisen Ent-
spannung sollte man sich auf vier Phasen konzentrieren: das Anspannen 
der Muskeln, Das Festhalten der Spannung, das Loslassen der Spannung 
das Nachspüren.
Mitzubringen: Getränk, kleines Kissen, Kissen für die Knie, Decke, Dicke 
Socken
Ort: Voltlage, Overbergschule, Schulstraße 10
Termin: Montag, 08.04.2024, 19:00-20:30 Uhr
Dauer: 6 Termine, jeweils montags, 19:00-20:30 Uhr
Dozentin: Isi Well
Entgelt: 53,00 Euro

   241-210201 – Schminkschule „Nature-Look“
Gutes Aussehen schafft Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein, ein 
schön geschminktes Gesicht gehört dazu. Ton in Ton geschminkt, in allen 
Braunschattierungen, der Nature-Look wirkt kein bisschen blass, sondern 
einfach nur natürlich schön.
Wir analysieren unser Gesicht, dabei wird der Nude-Look Schritt für 
Schritt erklärt.
Bitte ungeschminkt erscheinen.

Kursübersicht Außenstelle Neuenkirchen
ANGEBOTE MÄRZ / APRIL 

Ort: Merzen, Dorfgemeinschaftshaus, 2. OG, Am Pastorenholz 11
Termin: Samstag, 20.04.2024, 14:00-16:15 Uhr
Dauer:  1 Nachmittag
Dozentin: Gisela Overlöper
Entgelt: 15,00 Euro (zzgl. ca. 5 € Materialkosten)

   241-210901 – Rückwind für Kind – Schulkinder unterstützen
Für Kindertagespflegepersonen und pädagogische Fachkräfte aus Grund-
schulen, Horten und Kindertageseinrichtungen
Oft fehlt schon Erstklässler/-innen kurz nach der Einschulung die Motiva-
tion zu lernen. Die Hausaufgaben scheinen für die Kinder kaum machbar 
und sind begleitet von Überforderung und Stress. In diesem Workshop 
wird die Methode der Kinesiologie vorgestellt. Mit einfachen Übungen kann 
es gelingen, die Kinder beim entspannten Lernen zielgerecht zu unterstüt-
zen. Außerdem können die Übungen auch der Betreuenden Person helfen, 
Starke Nerven zu behalten und neue Blickrichtungen einzuschlagen.
Mitzubringen: Schreibutensilien, Verpflegung, Getränk
Ort: Merzen, Jugendhaus, Am Schulhof 2
Termin:  Montag 22.04.2024, 18:00-21:45 Uhr
Dozentin: Christina Oberschmidt
Entgelt: 35,00 Euro

   241-210806 – Backen wir ein Profi – Vortrag und Austausch 
Mehl, Wasser, Salz und Zeit – mehr braucht ein gutes Brot nicht! Lassen Sie 
sich in diesem Vortrag inspirieren, wie zum Beispiel Sauerteig oder Back-
ferment angesetzt werden kann und Sie ohne viel Aufwand gutes Brot 
zaubern können. Erklärt wird Ihnen dies vom erfahrenen Bäckermeister 
der Bio-Bäckerei Knuf mit praktischen Beispielen. Am Ende haben Sie die 
Möglichkeit, für ihr eigenes Backvorhaben Sauerteig oder Backferment 
mitzunehmen.
Mitzubringen: evtl. ein Schraubglas, um Sauerteig oder Backferment mit-
zunehmen.
Ort: Voltlage, Seelchen – Seminarbäckerei Knuf, Hauptstraße 23
Termin: Dienstag, 23.04.2024, 19:00-20:30 Uhr
Dozent: Bernd Voss
Entgelt: 9,00 Euro
In Kooperation mit der Knuf Bäcker GmbH, Voltlage

   241-210301 – Wellness-Tag für Frauen
Dieser Tag ist ganz der Freude, Bewegung, Ruhe und Entspannung gewid-
met. Wir beginnen mit der Herstellung eines Handpeelings, einer Bade-
praline und Dusch-Öl. Einfache Rezepte lassen sich mit Flaschen, Glas und 
Deko, Aromaöl und Farben zu etwas ganz Besonderen machen. Nach einer 
kurzen Pause bewegen wir uns mit dem Atem, lernen eine Massage und 
entspannen bei einer Reise in die Fantasie.
Mitzubringen: Getränk, Decke, Kissen, Dicke Socken, bequeme Kleidung
Ort: Voltlage, Dorfküche, Schulstraße 10
Termin: Samstag, 27.04.2024, 10:00-14:00 Uhr
Dozentin: Isi Well
Entgelt: 26,00 Euro

Anmeldungen bitte mit der Anmeldekarte, die in den Programmheften 
zu finden ist oder aber im Internet unter www.vhs-osland.de
Sie haben noch kein Programmheft? Rufen Sie mich gerne an.

VHS vor Ort: 

Lisa Schluchter
Telefon: 05465/201-12 
E-Mail: schluchter@neuenkirchen-os.de

Ofen & Lehm

49080 Osnabrück

www.ofenundlehm.de

�0172 /5688653
� 0541 /8601070

Ofenbaumeister Norbert Deutschmann

Individuelle Kachelöfen
Grundöfen · Lehmöfen · Kamine

Backöfen · Pelletöfen · Saunaöfen
Wandheizungen · Schornsteinsanierung

natürlich auch Ofenreinigung
und Reparaturen

Austausch alter Heizeinsätze
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GOTTESDIENSTE & TERMINE
MÄRZ 2024

01. März 19:00 Uhr Weltgebetstag in Ueffeln
Nach dem Gottesdienst besteht die Gelegen-
heit zum geselligen Austausch im Gemeinde-
haus mit landestypischen Kostproben.

03. März 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pastorin Annika Hilker

10. März 10:00 Uhr Gottesdienst
Mit Pastorin Annika Hilker

12. März 10:00 und
10:45 Uhr

Gottesdienst im Pflegeheim Merzen
mit Pastorin Annika Hilker

15. März 10:00 und
10:45 Uhr

Gottesdienst im Pflegeheim Neuenkirchen
mit Pastorin Annika Hilker

17. März 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Diakon Johannes Kuhnert-Kohlmeyer

24. März 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Pastorin Annika Hilker

28. März
Gründonnerstag

19:00 Uhr 
Gemeindehaus

Tischabendmahl 
mit Pastorin Annika Hilker

29. März
Karfreitag

10:00 Uhr
11:00 Uhr

Gottesdienst
Kinderkreuzweg vor der Kirche
mit Pastorin Annika Hilker

30. März
Osternacht

22:00 Uhr Gottesdienst mit Gang zum Friedhof
mit Pastorin Annika Hilker

31. März
Ostersonntag

09:30 Uhr
10:00 Uhr

Andacht auf dem Friedhof
Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pastorin Annika Hilker

1. April
Ostermontag

10:00 Uhr Familiengottesdienst
mit Pastorin Annika Hilker
(die am 25.03.24 zuvor gebastelten Oster-
kerzen können die Kinder gerne mitbringen)

Karwoche mit Kindern erleben (25.03-01.04.2024)
Wie begeht man mit den Kindern die Karwoche? Wie erklärt man Kin-
dern die Bedeutung von Gründonnerstag oder Karfreitag? Wie kann 
man selbst diese besonderen Tage erleben? Wir wollen dabei helfen:

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
(Das Pfarrbüro ist am 20. und  
21.03.24 nicht besetzt)
(Anke Marks):
Tel. 05465/641
E-Mail: kg.ueffeln@evlka.de
Mittwoch von 16:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag von 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei:
Sonntag von  11:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch von 15:00 – 16:00 Uhr

Pastorin Annika Hilker  
(Urlaub v. 18.03.-22.03.24) 
Tel. 0159/01455545
a.hilker@evlka.de
www.st-marien-ueffeln.de

Montag, 25.03.24, 15:00 Uhr, Gemeindehaus: 
Basteln einer Osterkerze (gerne in Begleitung eines Elternteils) die 
zum Familiengottesdienst am Ostermontag mitgebracht werden kann.

Gründonnerstag, 28.03.2024, 10:00 Uhr, Gemeindehaus: 
Wir backen gemeinsam Brot, auch für das Tischabendmahl um 19.00 Uhr.

Karfreitag, 29.03.2024, 11:00 Uhr, vor der St. Marienkirche: 
Zusammen mit den Kindern und den Familien gehen wir einen Kreuz-
weg rund um die Kirche.

Ostermontag, 01.04.2024, 10:00 Uhr, St. Marienkirche:
Familiengottesdienst (dazu können die selbstgebastelten Kerzen v. 
25.03.24 mitgebracht werden)

10.03.2024 Wahltag Kirchenvorstandswahl
Seit dem 07.02.2024 wurden die Wahlunterlagen an alle Wahlberech-
tigten zugestellt. Das wahlberechtigte Gemeindeglied hat drei Mög-
lichkeiten zu wählen:
•  Onlinewahl (Sie können bis zum 03.03.24, 24:00 Uhr, Ihre Stimme  

online abgeben).
•  Briefwahl: (die Briefwahlunterlagen müssen bis zum 10.03.24,  

16:00 Uhr, beim Wahlvorstand eingegangen sein)
•  persönliche Stimmabgabe (10.03.2024 von 09:00-16:00 Uhr im  

Gemeindehaus, Stiegte 2, 49565 Bramsche-Ueffeln).

Siehe hierzu auch die Informationen auf unserer Internetseite www.
st-marien-ueffeln.de.

Geburtstagsnachmittag:
08.03.2024, 15:00 Uhr, Gemeindehaus.
Alle Jubilare der vergangenen Monate Dezember 2023, Januar und  
Februar 2024 wurden schriftlich eingeladen.

Frauenstunde: 07.03.2024, 14:30 Uhr, Gemeindehaus.

Verwaiste Eltern: 20.03.2024, 19:30 Uhr im Gemeindehaus.

Knirpskirche: Aufgrund der Osterferien entfällt die Knirpskirche im März.

Konfirmandenunterricht:
Hauptkonfirmandenunterricht (Gruppentreffen immer 17:00-19:00 Uhr):
Gruppe A+B zusammen: 07.03.2024
K8-Vorkonfirmandenunterricht (Gruppentreffen immer 17:00 – 19:00 Uhr)
Gruppe A+B zusammen: 14.03.2024

Posaunenchor: Übungsabende immer dienstags um 19:00 Uhr.
Bei Rückfragen kontaktieren Sie Herrn Julian Peppersack:  
0178-2975404

Angebot für Jugendliche:  
Unter www.kirche.media findet ihr Angebote von der 
Evangelischen Jugend Bramsche.
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Veröffentlichung von Jubiläumsdaten: Die Samtgemeinde Neuenkirchen veröffent-
licht jeden Monat an dieser Stelle aufgrund des Melderegisters Namen, akademische 
Grade, Anschriften, Tag und Anlass von Altersjubiläen. Nach § 50 Abs. 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG), werden folgende Jubilare veröffentlicht:
• Altersjubilare ab dem 70. und weitere in 5er Schritten (70/75/80/85…)
• Ab dem 100. Altersjubiläum wird jedes weitere Jahr veröffentlicht.
Jeder Einwohner kann gemäß § 50 Abs. 5 BMG verlangen, dass die Veröffentlichung 
seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem Widerspruch Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies dem entsprechenden Bürgerbüro in den Mitgliedsgemeinden Merzen, 
Neuenkirchen oder Voltlage mitzuteilen. Falls Sie schon früher eine entsprechende 
Erklärung abgegeben haben, ist eine erneute Mitteilung nicht erforderlich.

Unsere Altersjubilare ab 70 Jahre) im März 2024

 2. März August Grüter • Steinfeld (70 Jahre)
 4. März Viktor Frank • Neuenkirchen (70 Jahre)
 5. März Reimund Glatzel • Merzen (70 Jahre)
 5. März Walter Middendorf • Vinte (70 Jahre)
 6. März Walter Philipp • Neuenkirchen (70 Jahre)
 8. März Jutta Clarke • Neuenkirchen (75 Jahre)
 9. März Anneliese Wessendorf • Vinte (85 Jahre)
 9. März Rainer Künne • Neuenkirchen (80 Jahre)
 10. März Maria Wichmann • Lintern (70 Jahre)
 11. März Ignatz Dingmann • Döllinghausen (85 Jahre)
 11. März Maria Klausing • Höckel (70 Jahre)
 12. März Rosalia Briede • Neuenkirchen (75 Jahre)
 12. März Maria Stuckenberg • Lintern (90 Jahre)
 12. März Margarete Düweling • Neuenkirchen (80 Jahre)
 13. März Helmut Waldhaus • Neuenkirchen (85 Jahre)
 15. März Emma Freiberger • Neuenkirchen (70 Jahre)
 17. März Gerhard Krieger • Südmerzen (75 Jahre)
 17. März Abdul Baqi Mawlawyzada • Merzen (75 Jahre)
 17. März Josef Nöring • Weese (70 Jahre)
 18. März Lidia Öttl • St. Elisabeth-Stift (100 Jahre)
 18. März Josef Richter • Engelern/Schlichthorst (70 Jahre)
 19. März Hermann Kuperjans • Merzen (90 Jahre)
 19. März Maria Brinkmann • Neuenkirchen (80 Jahre)
 20. März Edith Kuhlmann • Merzen (75 Jahre)
 20. März Johanna Middendorf • Neuenkirchen (80 Jahre)
 21. März Agnes Rolfes • Engelern/Schlichthorst (75 Jahre)
 24. März Helga Daniel • Ost- und Westeroden (70 Jahre)
 24. März Karl Heinrich Glindkamp • Lintern (80 Jahre)
 27. März Heinrich Schmidt • Vinte (80 Jahre)
 27. März Ursula Vorndieke • Steinfeld (80 Jahre)
 30. März Erich Dieckhoff • Höckel (70 Jahre)  

Sa, 02.03.2024 • 17:00 Uhr 
Firmung • es singt AufTakt, 
mit Bannerabordnungen

So, 03.03.2024 
10:00 Uhr Hl. Messe / Schlichthorst
mit Einführung zum Hungertuch
10:30 Uhr Kinderkirche

Di, 05.03.2024 • 09:00 Uhr 
Hl. Messe • anschließend gemein-
sames Frühstück im Pfarrheim

Mi, 06.03.2024 • 17:00 Uhr 
Erzählmesse für die Kommunion-
familien

Do, 07.03.2024
18:30 Uhr Feier der Versöhnung
19:00 Uhr Hl. Messe

Di, 19.03.2024 • 19:00 Uhr 
Hl. Messe mit Bußelement in  
St. Clemens Schlichthorst 
anschließend Beichtgelegenheit 

Do, 21.03.2024 • 19:00 Uhr 
Hl. Messe mit Bußelement 
anschließend Beichtgelegenheit 

Sa, 23.03.2023 • 17:00 Uhr 
Hl. Messe mit Palmweihe

Palmsonntag, 24.03.2024
10:00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe

Gründonnerstag, • 28.03.2024 
19:00 Uhr Feier vom Abendmahl 
anschl. Betstunde

Karfreitag, 29.03.2024
10:00 Uhr Familienkreuzweg
15:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst

Karsamstag, 30.03.2024
19:00 Uhr Osternacht

Ostersonntag, 31.03.2024
09:00 Uhr Festmesse
10:00 Uhr Festmesse in St. Cle-
mens Schlichthorst

ST. LAURENTIUS 
NEUENKIRCHEN

Fr, 01.03.2024 • 19:00 Uhr 
Hl. Messe mit sakramentalen Se-
gen in St. Marien Rothertshausen

Di, 05.03.2024
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung 
mit Feier der Versöhnung
19:00 Uhr Hl. Messe mit der kfd

ST. LAMBERTUS 
MERZEN

PFARREIENGEMEINSCHAFT 
MERZEN • NEUENKIRCHEN • VOLTLAGE 

Sa, 16.03.2024 • 17:00 Uhr 
Firmung

Di, 19.03.2024 • 19:00 Uhr 
Hl. Messe mit Bußelement
anschließend Beichtgelegenheit 

Sa, 23.03.2023 • 17:00 Uhr 
Hl. Messe mit Palmweihe

Palmsonntag, 24.03.2024
10:30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe

Gründonnerstag, 28.03.2024
19:00 Uhr Feier vom Abendmahl 
anschl. Betstunde

Karfreitag, 29.03.2024
10:00 Uhr Familienkreuzweg
15:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst

Karsamstag, 30.03.2024
19:00 Uhr Osternacht

Ostersonntag, 31.03.2024
10:30 Uhr Festmesse

ST. KATHARINA 
VOLTLAGE

Mi, 06.03.2024
18:30 Uhr Feier der Versöhnung
19:00 Uhr Hl. Messe

Sa, 09.03.2024 • 17:00 Uhr 
Firmung

Di, 12.03.2024 • 09:00 Uhr 
Hl. Messe • anschließend Frühstück 
im Overbergheim

Do, 14.03.2024 • 17:00 Uhr 
Erzählmesse für die Erstkommu-
nionfamilien

Mi, 20.03.2024 • 19:00 Uhr 
Hl. Messe mit Bußelement
anschließend Beichtgelegenheit 

Sa, 23.03.2024 • 17:00 Uhr 
Familienmesse mit Palmweihe

Do, 28.03.2024 • 19:00 Uhr 
Feier vom Hl. Abendmahl anschl. 
Gebet in den Anliegen der Zeit

Karfreitag, 29.03.2024
10:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst
15:00 Uhr Familienkreuzweg

Ostersonntag, 31.03.2024
06:00 Uhr Auferstehungsamt
10:30 Uhr Festmesse

Annette Mitgös
Vinter Dorfstraße 10
49586 Neuenkirchen

Öffnungszeiten:
Di.-Fr.: 8.00 -18.00 Uhr

Sa.: 8.00 -13.00 Uhr

Tel. 05465 - 889
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Veranstaltungsort: Dorfküche Voltlage
Schulstraße 10, 49599 Voltlage (neben der Overberg-Grundschule)

Veranstaltungen im Februar 2024:

Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von 0-3 Jahre, Spielmäuse
Jeden  Mi. | 09:00 Uhr

Fingerfood für den Osterbrunch  •  Christine Hüls
Mo., 04.03.2024  | 18:30 Uhr
Kosten: 15,00 Euro p.P.
Anmeldung: diese Veranstaltung ist leider ausgebucht

Offener Frühstückstreff 
Mo., 04.03.2024 | 09:30 Uhr
Kosten: auf Spendenbasis
Anmeldung: Christina Gohmann-Beer 
(05465/201-16 | gohmann-beer@neuenkirchen-os.de)

Mittagessen
Fr., 08.03.2024 | 12:00 Uhr
Menü: wird noch bekannt gegeben
Kosten: 8,00 Euro pro Person 
Anmeldung: Eine Anmeldung und Bezahlung ist bis zum 06.03.2024 bei 
Hildegard Schockmann erforderlich:  
Am Markt 1, 49599 Voltlage | Telefon: 05467-221

DORFKÜCHE
BÜRGERINNEN & BÜRGER  

AUS MERZEN, NEUENKIRCHEN UND VOLTLAGE SIND
HERZLICH WILLKOMMEN 

Fingerfood für den Osterbrunch  •  Christine Hüls
Mo., 11.03.2024 | 18:30 Uhr
Kosten: 15,00 Euro p.P.
Anmeldung: diese Veranstaltung ist leider ausgebucht

Hochbeete – Bau und Bepflanzung, vhs
Di., 12.03.2024 | 18:15 Uhr
Kosten: Teilnahme ist entgeltfrei
Anmeldung: über www.vhs-osland.de 

„Krimi à la carte“
Do., 14.03.2024 | 19:00 Uhr
Autorenlesung von Melanie Jungk & Harald Keller mit kleinen Tastings 
und Produkten von Ausstellern der Drehscheibe
Kosten: 10,00 Euro p.P.
Anmeldung: Henrike Harbecke  
(05465/201-11  |  harbecke@neuenkirchen-os.de)

Erste-Hilfe-Kurs am Kind, Stephanie Schulte zu Holsten
Sa., 16.03.2024 | 09:00 Uhr
Anmeldung: Lisa Diekmann-Holtkamp  
(05465/201- 34 | diekmann-holtkamp@neuenkirchen-os.de)

Dips & Brotvariationen zum Grillen • Angela Sander & Irmgard Berens
Mi., 20.03.2024 | 19:00 Uhr
Kosten: 10,00 Euro p.P.
Anmeldung: Henrike Harbecke  
(05465/201-11 | harbecke@neuenkirchen-os.de)

Blutspende, DRK
Do., 21.03.2024 | 16:00 Uhr



21DREHSCHEIBE

Lindenstraße 2 
49586 Neuenkirchen
Tel: 05465 / 201-61
www.neuenkirchen-os.de
drehscheibe@neuenkirchen-os.de

Öffnungszeiten:
Mo + Di 9:00 – 12:00 Uhr
Mi geschlossen
Do + Fr 14:00 – 18:00 Uhr
Sa 9:00 – 12:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den  
Öffnungszeiten entnehmen Sie  
bitte der Internetseite der
Samtgemeinde Neuenkirchen:
www.neuenkirchen-os.de

    Beratung
Die Berater der verschiedenen Einrichtungen beraten nicht 
nur sie geben auch Hilfestellung beim Ausfüllen von Antra-
gen wie z.B. Kindergeld, Erholungskur für Mütter, Väter und 
pflegende Angehörige, Pflegegrad, Rente, Finanzierungs-
möglichkeiten von Maßnahmen, u.v.m.
Nähere Informationen in der Drehscheibe oder unter 
05465/201 61.

Sozialpsychiatrischer Dienst:
Terminvereinbarung: 0541/501-8215 / Dagmar.klöckner@lkos.de

Caritas Bersenbrück:
Jeden 1. Freitag im Monat ab 14:00 Uhr / Terminvereinbarung: 05465/201-61

HpH Bersenbrück:
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr
Terminvereinbarung: 05465/201-61

Selbsthilfekontaktstelle LK Osnabrück:
Jeden 4. Do im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr
Terminvereinbarung: 05465/201-61

PASS GmbH Merzen:
Jeden 3. Do im Monat ab 14:00 Uhr
Terminvereinbarung: 05465/201-61

Migrationszentrum LK Osnabrück:
Jeden 1. Montag im Monat von 10:00 -12:00 Uhr / Ohne Terminvereinbarung

Soziale Schuldnerberatung der SKM
Nähere Informationen liegen zur Mitnahme in der Drehscheibe aus.

Deutschen Rentenversicherung:
Jeden 1. Dienstag im Monat 9:00 - 12:00 Uhr
Termine unter Tel. 0172 213 46 47 
Nähere Informationen in der Drehscheibe: 05465/201-61

Entdecken Sie die Schönheit 
unserer Region mit Leichtig-
keit! Ab sofort stehen Ihnen 
wieder zwei Elektrofahrräder 
zur Verfügung, die Sie für 
eine kleine Tagesmiete von 
nur 5,00 € pro Rad nutzen 
können. Erkunden Sie die 
malerische Umgebung unse-
rer Samtgemeinde ganz be-
quem und umweltfreundlich. 

Nutzen Sie gern die Dienst-
leistung der Wäscherei und 
Mangelservice Hummert. 
Zweimal wöchentlich wird die 
Wäsche abgeholt, gereinigt, 
gemangelt und wieder zur 
Drehscheibe zurückgeliefert. 
Nähere Informationen erhal-
ten sie in der Drehscheibe.
Die Firma Hörgeräte Ger-
land bietet neben den klassi-

  Shop in Shop
Die Aussteller der Drehscheibe haben viel Zeit und Mühe 
in neue Angebote investiert. Ein reichhaltiges Angebot von 
A- wie Armbänder bis Z- wie Zündfix. Immer wieder gibt es 
Neues zu entdecken. 
Schöne und individuelle Geschenkideen und Osterdekoratio-
nen für die eigenen vier Wände. Hier eine kleine Auswahl 
aus unserem »Shop in Shop«:

schen Hörtest, Beratung und 
Service auch Beratungen zu 
Gehörschutz zum Schwim-
men, Musik, Freizeit, Schlafen, 
Jagdsport, auch massgefer-
tigt. 
Dienstags ab 14.00 Uhr
Terminvereinbarung unter 
05461/ 99 69 507, in der 
Drehscheibe oder unter 
05465/ 201 61.

Freizeit und Tourismus Information

Dienstleistungen

Kostenloses Informationsma-
terial von renommierten An-
bietern wie der »Tourismus-
gesellschaft Osnabrücker 
Land«, Natur- und Geopark 
»TERRA.vita« und des Zweck-
verbandes »Hasetaltouristik« 
liegt für Sie bereit. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, unsere Re-
gion auf besondere Weise zu 
entdecken!
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Der Förderverein zeichnet 
sich durch seine Vereinsmit-
glieder aus, die ganz mit dem 
Herzen bei den Bewohner*in-
nen und Mitarbeiter*innen 
des St. Elisabeth-Stiftes sind. 
Günther Sitterberg, als Vor-
sitzender des Vereins, be-
dankte sich für das große 
Interesse und die Teilnahme 
an der Sitzung. Nach Vor-
stellung der Berichte durch 
den Vorsitzenden sowie Kas-
senführer Hugo Oeker und 
einigen Teilneuwahlen des 
Vorstands, bedankten sich 
auch Rudi Fissmann, als Ge-
schäftsführer der Caritas 
Nordkreis Pflege GmbH und 
Bettina Demann, als Ein-
richtungs- und Pflegedienst-
leitung, bei allen für die 
großartige Arbeit sowie für 
die Spenden und Vereinsbei-
träge. Besonders in der heu-
tigen Zeit, wo Krankenhäuser 
und Altenheime schließen 
müssen, kann sich Neuenkir-
chen glücklich schätzen, ein 
so schönes, großes Alten- und 
Pflegeheim sowie die Tages-

pflege zu haben.
Auf folgende Anschaffun-

gen wurde besonders hinge-
wiesen:
• Der neue Cosy-Chair er-
möglicht es, bettlägerige Be-
wohner*innen in die Mitte 
der Gemeinschaft zu holen. 
Dies verbessert die Lebens-
qualität der Bewohner*in-
nen ungemein und trägt zu 
einem aktiveren Alltag bei.
• Ein besonderer Liege-Ses-
sel soll in diesem Fall nicht 
der Pflege dienen, sondern 
künftig den Angehörigen 
und Freunden zur Verfügung 
stehen, die in schwierigen Le-
benslagen eine längere Zeit 
bei ihren Lieben verweilen 
möchten oder müssen. Die-
se Begleitung ist sehr wichtig 
und so ermöglicht dieser Stuhl 
ein wenig Bequemlichkeit.

Aber auch die Teilnahme 
des Fördervereins und des 
St. Elisabeth-Stiftes durch die 
Rikschas bei der Kirmes und 
beim Erntedankumzug wur-
de lobend erwähnt. An den 
strahlenden Gesichtern der 

Förderverein St. Elisabeth-Stift Neuenkirchen 

Mitgliederversammlung

Von links: Dem Vorstand gehören an: Aloysia Borgmann, Henrike Blömer, 
Marianne Schröer, Hugo Oeker, Günther Sitterberg, Heinz Denning (als 
Heimfürsprecher). Im neuen Angehörigensessel: Bettina Demann mit Luna

Bewohner*innen war zu se-
hen, wieviel Freude es ihnen 
bereit hat.

Diese Anschaffungen sind 
durch den Pflegesatz nicht zu 
finanzieren und so ist der För-
derverein über jede Spende 
und jedes Mitglied dankbar.

Wir freuen uns stets über 
neue Mitglieder. Eine Mit-
gliedschaft ist schon ab 12,00 € 
im Jahr möglich. Bitte spre-
chen Sie den Vorstand an 
oder melden Sie sich in der 
Verwaltung des St. Elisabeth-
Stiftes in Neuenkirchen.
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Musik baut Stress ab, beru-
higt fast so gut wie Medika-
mente und hält dazu noch 
jung. Wir haben Glück, dass 
unsere Pflegefachkraft aus 
Bersenbrück Maria Hart-
mann eine Ausbildung zur 
Musikgeragogin hat. Noch 
nie gehört? So ging es vielen 
von uns auch. Musikgerago-
gik ist eine Fachdisziplin im 
Schnittfeld von Musikpäda-
gogik und Geragogik, die sich 
mit musikalischer Bildung im 
Alter beschäftigt sowie mit 
musikbezogenen Vermitt-
lungs- und Aneignungspro-
zessen. Und dass Frau Hart-
mann ihr Fach beherrscht, 
sah man daran, wie sie die 
Bewohner*innen des St. Elisa-
beth-Stiftes zum Mitmachen 
begeistern konnte. Unter-
stützt durch bekannte Musik, 
erhielten sie Instrumente und 
haben eifrig mitgemacht. Sie 
schunkelten und sangen mit. 
Dieser Besuch ruft unbedingt 
nach einer Wiederholung.

St. Elisabeth-Stift Neuenkirchen

Musik hält jung

Der Abschied in den Ruhe-
stand ist ein bedeutsames Er-
eignis, das sowohl für unsere 
Mitarbeiterinnen als auch 
für die Kolleginnen eine Ver-
änderung bedeutet. Dies 
trifft auch für unsere lieben 
Kolleginnen Lydia Schwa-
bauer, Galina Fjedorow, An-
gelika Grosche, Rosa Witke 
und Elisabeth Schartner zu. 
Alle haben über viele Jahre 
treu und fleißig in der Pflege 
ihren Dienst zum Wohl der 
Bewohner*innen geleistet. 
Beim gemütlichen Kaffeetrin-
ken mit der Einrichtungs- und 
Pflegedienstleitung Bettina 

Demann und der Hauswirt-
schaftsleitung Dorothea Sie-
ring erzählten sie sich lustige 
Anekdoten und tauschten ge-
meinsame Erinnerungen aus. 
Langeweile kommt bei den 
Ruheständlern nicht auf. Ihre 
Familien halten sie auf Trab 
und so lassen wir sie mit den 
besten Wünschen gehen und 
hoffen, dass sie uns bei ge-
legentlichen Besuchen auch 
weiterhin die Treue halten.

Herzlich bedanken wir uns 
auch bei unserer Kollegin Lu-
bov Wirich, die in der Präsenz 
gearbeitet hat und an diesem 
Tag leider verhindert war.

St. Elisabeth-Stift

Niemals geht man so ganz

Natallia Lettrari
Staatl. geprü� e Fußp egerin
Fußp ege - Maniküre - Nagelmodellage

Lindenstr. 14 - 49586 Neuenkirchen
Tel. 05465 - 20 597 06

Mobil 01578 - 57 510 20

Termine nach Vereinbarung
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Die DJK Schlichthorst hat-
te alle aktiven und passiven 
Mitglieder zum vereinsinter-
nen Hallenturnier in der 
Sporthalle in Voltlage einge-
laden. Jugend, Damen und 
Herrenspieler hatten sich zu 
diesem als »Juxturnier« aus-
geführtem Turnier gemeldet, 
wo in zwei Gruppen »Jeder 
gegen Jeden« spielte. 

In der Gruppe A spielten 
die Teams Glashoch Rangers, 
Ü50, AS Tralkörper, und der 
TUS Plaggenschale gegenei-
nander. In Gruppe B traf der 
Titelverteidiger Ajax Dauer-
stramm auf die Mannschaf-
ten von CDDT, dem Team X 
und der Biertreuer.

Durch die bunt gemischten 
Teams gab es spannende und 
teils sehr knappe Ergebnis-
se. Zur Halbzeit des Turniers 
präsentierten sich in einem 
torreichen Einlagespiel die 

Minikicker des Vereins den 
zahlreichen Zuschauern. 

In Gruppe A behauptete 
sich der TUS Plaggenscha-
le vor den Glashoch Ran-
gers. Den Halbfinaleinzug 
in Gruppe B sicherte sich die 
Mannschaft der Biertreuer 
vor Ajax Dauerstramm.

So kam es im ersten Halb-
finale zu der Begegnung TUS 
Plaggenschale gegen Ajax 
Dauerstramm. In einem 
torreichen Spiel siegte die 
Mannschaft des TUS knapp 
mit 5:4 Toren. Im 2. Halbfina-
le unterlag die Mannschaft 
von Glashoch Rangers gegen 
die Biertreuer mit 4:7 Toren.

Im Spiel um den dritten 
Platz setzte sich die Mann-
schaft von Ajax Dauer-
stramm durch. Im Finale 
kam es zu einem spannenden 
Spiel zwischen den Teams des 
TUS Plaggenschale und der 

SV DJK Schlichthorst

Biertreuer gewinnt beim  
DJK Hallenturnier

Heizungsbau
Solar- & Umweltenergie
Kraft-Wärme-Systeme
Sanitär/Badsanierung
Klempnerei
Maschinenbau

LED Elektrotechnik GmbH

Martinistraße 7 · 49565 Bramsche-Ue	eln
Tel. 05465 1476 · Fax 05465 2372 · info@led-t.de

www.led- .de

Lichtplanung 
Beleuchtungstechnik

Montagearbeiten
VDE Prüfungen/DGUV3

Elektrotechnik
Photovoltaik

Bernh.Schulte KonditoreiBäckerei

49586 Neuenkirchen

49599 Voltlage

Lindenstraße 20

Hauptstraße 21

Telefon 05465/616

Telefon 05467/1287

!!! mit Stehcafé !!!

Das Foto zeigt die siegreiche Mannschaft der Biertreuer mit Mareike Rich-
ter (st.o.2 v. l.) und Fynn Schweer (st. l). 

Biertreuer. Am Ende setzte 
sich die Mannschaft der Bier-
treuer mit 4:2 Toren durch 
und konnte sich über den 
Gewinn des Wanderpokals 
freuen.

Zur besten Torhüterin des 
Turniers wurde Mareike Rich-
ter gewählt. Außerdem wähl-
ten die Teams den Jugend-
spieler Fynn Schweer zum 
besten Spieler.
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Seit langer Zeit konnte der 
SV DJK Schlichthorst mal wie-
der seinen Signal-Iduna-Cup 
in der Voltlager Sporthalle 
austragen, aber in diesem 
Jahr nicht als Veranstaltung 
für die Damen, sondern als 
C-Juniorinnen-Turnier. Es hat-
ten sich teils namhafte Verei-
ne zu dieser beliebten Veran-
staltung angemeldet.

Zunächst wurde in zwei 
Gruppen mit jeweils vier 
Mannschaften im Spielmo-

dus, Jeder gegen Jeden, ge-
spielt. In Gruppe A traten der 
SV DJK Schlichthorst, Union 
Meppen, JSG Nordland und 
Westfalia Hopsten gegenein-
ander an. In Gruppe B spiel-
ten JSG Schledehausen/Wiss-
ingen/Bissendorf, JSG Recke/
Steinbeck, JSG Eggermühlen/
Kettenkamp/Nortrup und 
TUS Neuenkirchen. Allgemein 
sei hier zu erwähnen, dass 
sich in beiden Gruppen alle 
Mannschaften auf einem sehr 

SV DJK Schlichthorst

Union Meppen gewinnt Signal-Iduna-Cup
Matilda Kemme und Eliana Khachab beste Spielerinnen

ausgeglichenen, hochkaräti-
gem Level befanden wodurch 
es zu knappen und spannen-
den Vorrundenspielen kam.

In Gruppe A setzte sich die 
emsländische Mannschaft 
des SV Union Meppen vor der 
heimischen DJK durch. Die 
Vorrunde in Gruppe B konnte 
die JSG Schledehausen/Wiss-
ingen/Bissendorf vor der JSG 
Eggermühlen/Kettenkamp/
Nortrup für sich entscheiden. 

Im 1. Halbfinale spielte die 

Juniorinnen des SV Union 
Meppen gegen die JSG Egger-
mühlen/Kettenkamp/Nor-
trup. Diese Partie entschieden 
die Mädchen aus dem Ems-
land klar mit 5:1 Toren für 
sich.

Im 2. Halbfinale mussten 
dann die C-Juniorinnen der 
DJK gegen das Südkreis-Team 
der JSG Schledehausen/Wiss-
ingen/Bissendorf antreten. 
Nach einem Spiel auf Augen-
höhe stand es am Ende der 
regulären Spielzeit 1:1, so 
kam es zu einem Neun-Me-
ter- Schießen in dem die hei-
mischen Mädels unterlagen. 

Im »kleinen« Finale spiel-
te dann die DJK gegen die 
JSG Eggermühlen/Ketten-
kamp/ Nortrup. Nach regu-
lärer Spielzeit stand es 2:2, 
wodurch auch hier ein 9-Me-
ter-Schießen über den Sieg 
entscheiden sollte. Diesmal 
hatten die DJK-Mädels mehr 
Glück und gewannen mit 3:2 
n.E.

Im Finale zwischen Union 
Meppen und der JSG Schlede-
hausen/Wissingen/Bissendorf 
hielt der Gast aus dem Süd-
kreis lange mit, musste sich 
am Ende dennoch mit 4:1 To-
ren geschlagen gegeben. 

Von allen beteiligten Mann-
schaften und den Zuschauern 
gab es ein Lob für das durch-
aus gelungene Turnier. Allen 
C-Juniorinnen hatte es Spaß 
gemacht sich in der Halle mal 
mit anderen Mannschaften 
zu messen.

Zur besten Torhüterin des 
Turniers wurde Matilda Kem-
me vom DJK gewählt. Außer-
dem wählten die Trainer 
Eliana Khachab von Union 
Meppen zur besten Spielerinn 
des Turniers, zugleich war sie 
die erfolgreichste Torschützin 
mit 10 Treffern im Turnierver-
lauf.

Das Foto zeigt die siegreiche Mannschaft von Union Meppen mit Matilda Kemme (kn.r.), Eliana Khachab (kn.2.l), 
der Sponsorin Michaela Heile (s.r.) den DJK Trainer Hendrik Meyer (l) und den besten Schiedsrichter des Turniers 
Thomas »Ulle« Hüllemeyer (r)

Abing -- Klärtechnik

Kleinkläranlagen

Karl Abing, Dipl. Ing. Wasserwirtschaft

nach DIN 4261

Tropfkörper - SBR-Anlagen - Schilfbeete

Antragstellung - Einbau - Wartung

Bramscher Straße 23
49586 Neuenkirchen

Telefon 05465/653
Telefax 05465/1878

abing.draenbau@t-online.de
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Die Grundschule Merzen 
in Person von Marina Voß 
trat im Sommer 2023 an den 
Blau-Weiß Merzen heran 
und erkundigte sich, ob nicht 
die Möglichkeit besteht, die 
Gründung einer Sportabzei-
chen-AG im Ganztagsbereich 

mit den notwendigen Sport-
geräten zu unterstützen, da 
die Samtgemeinde Neuen-
kirchen eine Anschaffung der 
Geräte abgelehnt hatte.

Der SV Blau-Weiß Merzen 
ließ sich davon jedoch nicht 
abschrecken und sprang ein, 

Sportverein Blau-Weiß Merzen

Sportliche Entwicklung an der  
Grundschule Merzen durch Sportverein unterstützt

um die Grundschule Merzen 
mit verschiedenen Sportge-
räten für die Abnahme des 
Deutschen Sportabzeichens 
zu unterstützen. »Die Kin-
der sind unsere Zukunft. Aus 
diesem Grund war es für uns 
selbstverständlich, die Grund-

schule Merzen bei ihrem 
Vorhaben zu unterstützen«, 
betont Dirk Im Moore, Vor-
standsmitglied des SV Blau-
Weiß Merzen. Die Sportgerä-
te ermöglichen den Schülern 
nicht nur die Teilnahme an 
der Sportabzeichen-AG, son-
dern fördern auch die allge-
meine sportliche Entwicklung 
der Kinder und dieses kommt 
auch dem Sportverein zugute.

Die Schüler der Grundschu-
le Merzen freuten sich über 
die neuen Sportgeräte und 
bedankten sich herzlich beim 
Blau-Weiß Merzen für die 
großzügige Unterstützung. Die 
Initiative des Sportvereins trägt 
nicht nur zur Förderung der 
sportlichen Aktivität bei, son-
dern zeigt auch, wie eine loka-
le Gemeinschaft durch Zusam-
menarbeit und Engagement 
einen positiven Einfluss auf 
die Entwicklung ihrer jüngsten 
Mitglieder nehmen kann.
Text und Foto: SV Blau-Weiß 
Merzen, Dirk Im Moore
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Ihre diesjährige Generalver-
sammlung haben die Merze-
ner Traktoren- und Raritäten-
freunde (TRF) in gewohnter 
Weise am dritten Januarfrei-
tag in ihrem Vereinsheim im 
Merzener Ortsteil Lechtrup 
abgehalten. Der Vorsitzen-
de Josef Plog freute sich über 
die knapp 50 teilnehmenden 
Vereinsmitglieder, musste 
jedoch bei den Wahlen der 
Vorstandsmitglieder mit Gerd 
Kümmel als Hallenwart auf 
ein langjährig aktives Mit-
glied verzichten.

In Merzen ist er bekannt 
wie kaum ein anderer: Gerd 
Kümmel. Der rüstige Rentner, 
dem die Unruhe quasi ins Ge-
sicht geschrieben steht und 
zugleich auf mehreren Posten 
anzutreffen ist: Als Organisa-
tor der Sing- und Spielnach-
mittage für die Senioren, als 
Sänger und Vorstandsmit-
glied des Männergesangsver-
eins, als Organisator und Fah-
rer bei den Kleinen Hilfen, als 
Schütze beim Schützenverein, 
als Organisator von Ferien-
spaßaktionen für die Kinder, 
als Initiator bei Unterschrif-
tenaktionen, als Vorsitzender 
des Sozialverbands und nicht 
zuletzt als Vorstandsmitglied 
bei den Merzener Traktoren- 
und Raritätenfreunden. Hier 

arbeitet Gerd Kümmel seit 
seinem Eintritt im Jahr 2012 
als Hallenwart und hat über 
die Jahre nicht zuletzt feder-
führend an der Erstellung 
und Sammlung des vereins-
internen Museums sowie dem 
Bau des Backhauses mitge-
arbeitet. Seit 2019 ist sein Amt 
zudem offizieller Bestandteil 
des Vorstands der Raritäten-
freunde.

Doch nun wird Gerd Küm-
mel, der vor vielen Jahren 
durch das Kennenlernen 
seiner Frau Maria Kalonoski 
Merzen zu seiner Wahlheimat 
machte, kürzertreten. »Mit 
dem Alter macht die Gesund-
heit nicht mehr so mit und 
deswegen muss ich Abstriche 
machen«, bekannte Kümmel 
bei seiner Verabschiedung 
auf der diesjährigen TRF-Jah-
reshauptversammlung. Und 
dass es ihm sichtlich schwer 
fiel von der ihm so geliebten 
Verantwortung loszulassen, 
konnten die Vereinsmitglie-
der nicht nur an seiner brü-
chigen Stimme erkennen.

»Als ich Dich zum ersten 
Mal in Merzen habe spa-
zieren gehen sehen, habe 
ich nur gedacht: Wer ist das 
denn?«, scherzte TRF-Vor-
sitzender Josef Plog bei der 
Laudatio für den scheiden-

Traktoren- und Raritätenfreunde Merzen

Merzener Hallenwart  
scheidet aus dem Vorstand  

der Merzener Traktoren- und  
Raritätenfreunde aus

den Hallenwart. »Doch als 
ich Dich dann kennen ge-
lernt habe, habe ich sofort 
gewusst: Den müssen wir bei 
uns in den Verein haben, der 
kann was«, führte Plog wei-
ter. Als Gerd Kümmel dann 
in die Reihen der Merzener 
Traktoren- und Raritäten-
freunde aufgenommen wur-
de, sei er das 100. Mitglied 
gewesen, erinnert sich Josef 
Plog über die Aufnahme von 
Gerd Kümmel. Und die später 
folgende Arbeit von Kümmel 
als Vorstandsmitglied habe 
sichtbare Spuren hinterlas-
sen. Nicht nur, dass sich die 
Mitgliederzahl mittlerweile 
sich auf 184 Personen nahezu 
verdoppelt hat. Kümmel hin-
terlasse als Hallenwart ein 
einwandfreies Vereinsmuse-

um, die Remise sei in der Zeit 
von Kümmel gebaut worden 
und auch das Sägegatter, das 
Backhaus und viele andere 
Projekte seinen von ihm be-
gleitet worden.

Den Posten als Hallenwart 
übergibt Gerd Kümmel nun 
auf Wunsch der Jahreshaupt-
versammlung in die Hände 
von Josef Töben. Dass die 
Merzener Traktoren- und Ra-
ritätenfreunde ihr Vereins-
mitglied Gerd Kümmel bei 
den Veranstaltungen oft wie-
der sehen werden, sollte si-
cher sein. Zu groß wird auch 
weiterhin das Interesse von 
Gerd Kümmel am TRF blei-
ben, als dass mit dem Austritt 
aus dem Vorstand seine gan-
ze Vereinsarbeit einstellen 
wird. Ihm sei Dank dafür!

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verlässt Gerd Kümmel 
(rechts) den Vorstand der Merzener Traktoren- und Raritätenfreunde. Vor-
sitzender Josef Plog bedankte sich über die langjährige Vorstandsarbeit 
als Hallenwart und Museumsleiter.
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Anfang des Jahres lud der 
Musikzug Merzen e.V. zur all-
jährlichen Generalversamm-
lung ein. Neben den aktiven 
Mitgliedern begrüßte die 1. 
Vorsitzende Katharina Schrö-
der an diesem Abend auch 
einige passive Mitglieder so-
wie die Vertreter der Schüt-
zenvereine. Nach einem Jah-
resrückblick bedankte sich 
Katharina Schröder bei allen 
aktiven Mitgliedern für die 
erbrachte Leistung und ihre 
Unterstützung bei den vielen 
Schützenfesten sowie den üb-
rigen Veranstaltungen, unter 
anderem dem Erntedankum-
zug in Neuenkirchen. 

Neben den offiziellen Auf-
tritten haben im Jahr 2023 
auch ein paar Freizeitak-
tionen Stattgefunden, wie 

z. B. das Übungswochen-
ende am Jahresanfang, die 
Ferienspaßaktion in den 
Sommerferien und die Weih-
nachtsfeier. Ein besonderes 
Highlight war der Freund-
schaftsball, welcher mit den 
befreundeten Musikvereinen 
aus Bersenbrück, Hesepe und 
Schwagstorf in der Schützen-
halle des Schützenvereins in 
Südmerzen stattfand. Katha-
rina Schröder bedankte sich 
an dieser Stelle nochmal bei 
dem Vorstand und dem Fest-
ausschuss für die Planung 
und bei den Kellnern für die 
Unterstützung. 

Wahlen:
In diesem Jahr standen im 

Musikzug Merzen einige Pos-
ten im Vorstand zur Wahl. 

Musikzuges Merzen e. V.

Generalversammlung  
mit Teilneuwahlen 

Der Vorstand setzt sich nun 
wie folgt zusammen: 
•  Vorsitzende: Katharina 

Schröder
•  2. Vorsitzende: Madita  

Sander (wiedergewählt)
•  Schriftführerin: Caren  

Robbe (wiedergewählt)
•  Kassierer: Jakob Backhaus 

(wiedergewählt)
•  Musikalische Leitung:  

Marina Behrens 
• Jugendwart: Amelie Mohs
•  stellvertretender Jugend-

wart: Jonas Bokeloh, 
verlässt den Vorstand nach 
jahrelanger Unterstützung

•  aktiver Kassenprüfer:  
Hermann Kohne übernahm 
das Amt von Frank Breul-
mann

Ehrungen:
In diesem Jahr wurden erst-

malig für 10 Jahre aktive Mit-
gliedschaft im Musikzug Mer-
zen e.V. folgende Mitglieder 
geehrt: Amelie Mohs, Sarah 
Backhaus, Caren Robbe, und 
Jonas Bokeloh. Lennert Mohs 
und Annabel Sadzio wurden 
in Abwesenheit geehrt. 

Katharina Schröder über-
eichte ihnen ein kleines Prä-
sent und die Ehrennadel in 
Bronze für 10 Jahre aktive 
Tätigkeit.

Marina Behrens und Madi-
ta Sander wurden für 20 Jahre 
geehrt und bekamen die Eh-
rennadel in Silber für 20 Jah-
re aktive Tätigkeit.

Für 25 Jahre wurden Tobias 
Wencker in Abwesenheit und 
Marina Wencker geehrt. 

Katharina Schröder verlas 
die Urkunde vom Niedersäch-
sischem Musikverband und 
überreichte diese mit der Eh-
rennadel in Silber mit Kranz 
und Jahreszahl für 25 Jahre 
aktive Tätigkeit. Katharina 
Schröder bedankte sich bei 
den Geehrten für das Mitwir-
ken im Verein und sie hoffe, 
dass die Mitglieder dem Verein 
noch lange erhalten bleiben.

Den Mitgliedern, die im 
vergangenen Jahr auf dem 
Ball der Musiker in Haste be-
reits geehrt wurden, dankte 
Schröder ebenfalls für ihr 
jahrelanges Engagement. 
Dies waren Silke Schuck-
mann mit 25 Jahren sowie 
Norbert Enneking und Frank 
Breulmann für 20 Jahre ak-
tive Mitgliedschaft. Auch sie 
bekamen von der Vorsitzen-
den die Ehrennadel in Silber 
überreicht.

Anschließend folgte die 
Rubrik »Musiker des Jahres«. 
In diesem Jahr erhielt Sarah 
Backhaus die besondere Aus-
zeichnung und bekommt 
hierzu eine Plakette mit der 
Aufschrift »Musiker des Jah-
res 2023« für ihre Weste. Sie 
war bei fast allen Auftrit-
ten dabei und auch bei den 
Übungsabenden konnte man 
auf sie zählen. Katharina 
Schröder bedankte sich für 
ihr Engagement und über-
reichte Sarah Backhaus ei-
nen Präsentkorb.

Des Weiteren dankte die 
Vorsitzende Jonas Bokeloh 
noch einmal für die jahre-
lange Unterstützung im Vor-
stand mit einem Präsent.

Ausblick:
Im Jahr 2024 warten wie-

der reichlich Termine auf 
den Musikzug. Das nächste 
Übungswochenende findet 
Mitte Februar in der Jugend-
herberge am Alfsee statt. 
Auch auf den Schützenfesten 
in der Umgebung wird der 
Musikzug Merzen vertreten 
sein. Aber auch die Freizeit 
wird durch den Festausschuss 
im neuen Jahr nicht zu kurz 
kommen.

Es sind jederzeit alle Musi-
ker oder Musikinteressierte 
herzlich willkommen, um bei 
einer unserer Proben, diens-
tags um 18:30 Uhr vorbeizu-
schauen und reinzuschnup-
pern.
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Ihre diesjährige Versamm-
lung haben die Merzener 
Traktoren- und Raritäten-
freunde (TRF) in gewohnter 
Weise am dritten Januarfrei-
tag in ihrem Vereinsheim im 
Merzener Ortsteil Lechtrup 
abgehalten. Der Vorsitzen-
de Josef Plog begrüßte die 
knapp 50 Vereinsmitglieder 
und freute sich insbesonde-
re über eine rege Teilnahme 
junger Teilnehmer der Sit-
zung.

Nach dem Gedenken der 
Verstorbenen hielt Clemens 
aus dem Moore den Jah-
resrückblick 2023 und ver-
las das Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung. 
Als besondere Aktivitäten 
des vergangenen Jahres war 
neben dem Traktorentreffen 
im August und dem Besuch 
des NDR, der sowohl im Ra-
dio als auch im TV über das 
neue Backhaus berichtet 
hat, in dem es in 2023 ins-
gesamt zwölf öffentliche 
Backtage gegeben hat. Mit 
dreizehn Museumsbesuchen, 
zwei Schützenkönigen in 
den Schützen-Ortsvereinen 

in Merzen sowie Ost- und 
Westeroden und dem Bau 
der längsten Bank weit und 
breit, dem alljährlichen Va-
ter-Kind-Zelten der Kolpings-
familie, einem historischen 
Maishäckseln und zwei 

Merzener Traktoren- und Raritätenfreunde

Drei neue Gesichter im Vorstand 

Der neue TRF-Vorstand (von links): Josef Plog (1. Vorsitzender), Uwe Briede (Beisitzer), Thomas Möller  
(1. Kassierer), Reinhard Dürken (2. Kassierer), Dieter Richter (Beisitzer), Clemens aus dem Moore (1. Schriftführer), 
Harald Jeltsch (Beisitzer), Tobias Wehlage (2. Schriftführer), Achim Nannemann (2. Vorsitzender), Julian Richter 
(Platzwart). Es fehlt Josef Töben als neuer Hallenwart.

Die scheidenden Vorstandsmitglieder wurden für ihre langjährigen  
Tätigkeiten ordentlich belohnt. Vorne von links: Vorsitzender Josef Plog, 
Jens Wehlage (bisheriger Platzwart), Gerd Kümmel (bisheriger Hallenwart), 
Andreas Overberg (bisheriger 2. Schriftführer)

weihnachtlichen Lichteraus-
fahrten waren die Merzener 
Oldieliebhaber auch öffent-
lichkeitswirksam sehr aktiv 
unterwegs.

Nach dem folgenden Kas-
senbericht, der von Thomas 
Möller vorgetragen wurde 
und ein ordentliches Plus in 
der Vereinskasse gegenüber 
dem Vorjahr auswies, folgte 
die Entlastung des Vorstands 
auf Antrag von Georg Gül-
ker. Bei den anschließenden 
Wahlen wurden folgende 
Entscheidungen von den 
Mitgliedern des TRF getrof-
fen: Der zweite Vorsitzende 
Achim Nannemann wurde in 
seinem Amt bestätigt, ebenso 
der Kassierer Thomas Möller 
sowie Uwe Briede als Beisit-
zer. Der zweite Schriftführer 
Andreas Overberg, Sohn vom 
verstorbenen Gründungsmit-
glied Georg Overberg, schied 
auf eigenem Wunsch aus, 
ihm folgte Tobias Wehlage. 
Der bisherige Platzwart Jens 

Wehlage, der sein Amt auf-
grund einer neuen Tätigkeit 
in der freiwilligen Feuerwehr 
abgab, folgte Julian Rich-
ter. Beisitzer Tobias Wehlage 
wurde durch Harald Jeltsch 
ersetzt, der langjährige und 
sich durch seinen besonde-
ren Einsatz sehr verdient 
gemachte Hallenwart Gerd 
Kümmel wurde nach selbst-
bestimmten Ausscheiden 
durch Josef Töben ersetzt. Bei 
den Kassenprüfern wurde 
Georg Gülker durch Marko 
Danlowski ersetzt und Thi-
lo Burlage folgt auf Harald 
Jeltsch. 

Vor Abschluss der Veran-
staltung gab der Vorsitzende 
Josef Plog einen Ausblick auf 
das Jahr 2024. Auf dem Plan 
steht eine Verlängerung des 
Dachs für das Sägegatter so-
wie eine Rundumerneuerung 
des Clubraums. Der Rasen-
mäher muss ersetzt werden, 
ein Zaun soll den Zutritt für 
Besucher zur längsten Bank 
Weit und Breit ermöglichen 
und ein baugleiches Sägegat-
ter aus Engter soll als Ersatz-
teillager für das bestehende 
Gatter käuflich erworben 
und eingelagert werden. Ab-
schließend bezog Plog die 
Gäste über die Planung ein, 
das neue Backhaus im Rah-
men eines öffentlichen Got-
tesdienstes vom örtlichen 
Pfarrer einweihen zu lassen.
(Fotos und Text:  
Martin Heimbrock)

Hauptstraße 26 
Merzen

Tel. (0  54  66) 70  67

von 8–13 Uhr

FRISEUR ?  
KOSMETIK ?
Bei uns findet Ihr 
beides – vereint  

mit viel   !

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr
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Auf der letzten Generalver-
sammlung wurden nach den 
üblichen Regularien wie Be-
grüßung, Totenehrung und 
den Berichten des Präsiden-
ten, des Schriftführers und 
des Schießsportleiters ein 
äußerst positiver Kassenbe-

Und schon ist es wieder so-
weit: Am 02.03.2024 findet in 
der Zeit von 13:00 bis 15:00 
Uhr in der Schützenhalle Süd-
merzen die nächste Merzener 
Kleider- und Spielzeugbörse 
statt. 

Zum Verkauf stehen wie 
immer Kinderkleidung (Gr. 
50 - 188) für Frühjahr und 
Sommer, sowie Babyausstat-
tung, Autositze, Kinderwagen 
und Buggys, Spielzeuge für 
drinnen und draußen, Spiele, 
Schuhe.

richt durch den 1. Kassierer 
vorgetragen. Dieser Bericht 
führte dazu, dass der Ver-
ein beschloss, im laufenden 
Jahr einige Investitionen an 
der Schützenhalle vorzuneh-
men. Die drei Kassenprüfer 
bescheinigten den beiden 

Die Kinderkleidung ist nach 
Jungen/Mädchen sortiert, was 
das Aussuchen sehr erleichtert 
und sehr angenehm macht.

Für die kleine Stärkung zwi-
schendurch gibt es wieder un-
sere Cafeteria mit selbst geba-
ckenem Kuchen - gerne auch 
zum Mitnehmen.

Aus Nachhaltigkeitsgrün-
den freuen wir uns, wenn ihr 
dafür eure eigenen Dosen mit-
bringt. 15 Prozent vom Erlös 
kommen einem wohltätigen 
Zweck zugute. 

Schützenverein Merzen

Kleiderbörsenteam

Bernard Haarjohann zum  
Ehrenpräsidenten ernannt

Kleider- und Spielzeugbörse  
in Südmerzen

Haus der Geschenke

Neuenkirchen bei Bramsche
Telefon: 0 54 65 / 8 64

Schwertmann
Uhren - Schmuck - Geschenkartikel

Neu eingetroffene Auswahl
an Kommuniongeschenken!

Kassierern eine gute Kassen-
führung und erteilten dem 
gesamten Vorstand die Ent-
lastung. Tobias von der Haar 
wurde für die nächsten drei 
Jahre zum Kassenprüfer des 
Vereins gewählt.

Im Anschluss stand der Ta-
gesordnungspunkt »Wahlen/
Teilneuwahlen« auf dem Pro-
gramm. 1. Kassierer Gregor 
Schröder, Jugendschießwart 
Jörg v.d.Haar, Schießwar-
tin Doris Dieckhoff sowie  
2. Kommandeur Jürgen Geers 
wurden durch Wiederwahl 
in ihren Ämtern bestätigt. 
Johannes Töben stellte sein 
Amt als Fahnenträger auf 
eigenen Wunsch zur Ver-
fügung. Die Versammlung 
wählte einstimmig Jörg Nan-
nemann als neuen 1. Fah-
nenträger. Somit stellt sich 
der Vorstand des Schützen-
vereins Merzen von 1889 e. V. 
wie folgt zusammen: Martin 
Geers (Präsident), Thomas 
Schluchter (2. Vorsitzender), 
Markus Hemmelgarn (1. 
Schriftführer) Marina Meyer 
(2. Schriftführerin), Gregor 
Schröder jun. (1. Kassierer), 
Hinrich Glins (2. Kassierer), 
Thomas Vennemeyer (1. 
Kommandeur), Jürgen Geers  
(2. Kommandeur) Horst 

Krehe (Schießsportleiter), 
Jörg von der Haar (Jugend-
schießwart) Hans-Jürgen 
Otte (Schießwart), Matthias 
Holstein (Jugendschießwart), 
Doris Dieckhoff (Schieß-
wartin), Jörg Nannemann 
(1. Fahnenträger), Valentin 
Spätter (2. Fahnenträger)

Die neuen Ehrenmitglieder 
des Vereins lesen sich wie 
folgt: Ansgar Jäckel, Klaus 
Mohs, Hugo Wöste, Heinz 
Schulte, Rudolf Hülsmann, 
Karl-Heinz Brinkmann, Bern-
hard Böckmann, Helmut 
Meyer und Rudolf Heile.

Ein Ausblick auf anstehen-
de Termine bis zum Schüt-
zenfest: 
09.03.: Osterschießen; 
22.03.: Jahreshauptversamm-
lung des Bramgau, Schützenhal-
le, SV Neustädter (Bramsche); 
06.04.: Kreiskönigsball,  
Schützenhalle SV Neustädter 
(Bramsche); 
27.04.: Kreisdamentag in Achmer; 
19.05.: Schützenfest in Südmerzen; 
16. 06.: Kreisschützenfest SV 
Neustädter (Bramsche), 
22.06.: Fahne hissen und König-
schießen  
29.06.-01.07.: Schützenfest in 
Merzen; 
06.07.: Nachschießen und Preis-
verteilung im Schützenhaus; 
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Anfang des Jahres 2024 ha-
ben die Landfrauen zur Ge-
neralversammlung und so-
mit zur ersten Veranstaltung 
in diesem Jahr, ins Sportler-
heim eingeladen. Um 19:00 
Uhr begrüßte die erste Vorsit-
zende Elisabeth Jans-Wester-
lage die Landfrauen mit 
dem Jahresbericht 2023 und 
stellte sodann das neue Jah-
resprogramm 2024 vor, von 
dem der Vorstand hofft, dass 
für jeden etwas dabei sein 
wird. Nach dem Gedenken 
der verstorbenen Mitglieder 
des Vereins, konnte Maria 
Woltering von einer gesun-
den und guten Kassenlage 
berichten.

Als Gastrednerin haben 
die Landfrauen in diesem 
Jahr Annegret Westermann 
aus Bramsche/Kalkriese ein-

geladen. Frau Westermann 
ist als Bezirksvorsitzende der 
Region Osnabrück beim Nie-
dersächsischen Landfrau-
enverband tätig. Sie infor-
mierte über die vielfältigen 
Aktionen und Arbeiten des 
größten deutschen Frauen-
verbandes. Frau Westermann 
konnte den Mitgliedern ver-
mitteln, wie der einzelne Ver-
ein auf Kreis,- Landes- und 
Bundesebene vertreten ist 
und wie die Beitrittsgelder 
verteilt werden. 

Am Ende der Veranstaltung 
bedankte sich die erste Vor-
sitzende Elisabeth Jans-Wes-
terlage bei Frau Westermann 
für den gelungenen Vortrag. 
Ein weiterer Dank gilt dem 
Sportverein Neuenkirchen 
für die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten.

Landfrauen Neuenkirchen

Generalversammlung  
mit Gastrednerin  

Annegret Westermann 

Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 08. März 2024, um 20 Uhr findet unsere  
diesjährige Generalversammlung in der Reithalle am Lünort 2 in 
49586 Neuenkirchen statt.

Auf der Tagesordnung stehen die folgenden Punkte:
1. Berichte der einzelnen Fachwarte
2. Berichte der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands
4. Wahlen zum Vorstand
5. Verschiedenes

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Es kommen Freigetränke 
zum Ausschank.

RuFV Neuenkirchen/Bramsche e.V. 
Der Vorstand
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Die diesjährige Generalver-
sammlung des Kirchenchores 
vom 01. Februar 2024 war 
eine Zusammenkunft geprägt 
von Freude am Miteinander, 
Engagement und dem Blick 
nach vorn. Wenn man sie 
rückwirkend betrachtet, kann 
man sagen: »Sie war doch wie 
immer!« Und das stimmt!

Uns als Kirchenchor macht 
es stolz, weil bei uns viele, 
schöne, lebendige und ver-
bindende Dinge selbstver-
ständlich geworden sind, sich 
in unserer Gemeinschaft etab-
liert haben.

Die Vorsitzende Gerta Har-
becke eröffnete mit einem 
liebevollen Versprecher und 
führte souverän und warm-
herzig durch die gesamte Ver-
anstaltung. Wir sangen zu 
Beginn den Kanon »Wo zwei 
oder drei in meinem Namen 
versammelt sind«.

Magdalene Bücker mach-
te aus den sachlichen Daten 
über unsere Aktivitäten im 
Jubiläumsjahr 2023 eine inte-
ressante Geschichte mit »Ach-
Ja-So-War‘s-Effekten«.

Kassierer Rudolf Lambers 
erklärte uns nachvollziehbar, 

wofür Geld ausgegeben wur-
de. Auf dieser Basis hatten 
die Kassenprüfer Alois Dü-
sing und Albert Goda keiner-
lei Beanstandungen und be-
scheinigten eine hochgradig 
korrekte und übersichtliche 
Kassenführung. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet. 
Dem Rückblick auf das Jubi-
läumsjahr folgte jetzt der Aus-
blick auf 2024 und ideenrei-
che Diskussionen dazu.

Chorleiterin Dorothea Ge-
dig erläuterte unsere Vorha-
ben, zum Beispiel Auftritte in 
Messen zu Ostern, Pfingsten, 
Weihnachten, Gedenkgottes-
dienst im November, das Sin-
gen in den Wohnbereichen 
des St. Elisabeth-Stiftes und 
das Adventskonzert. Schö-
ne Höhepunkte werden drei 
Konzerte im Mai, Juni und 
Oktober, die gemeinsam mit 
dem Chor aus Voltlage und 
dem Frauenchor aus Merzen 
gestaltet werden. Ganz beson-
ders freut sich der Chor auf 
das Samtgemeindechorfest 
am 25. August 2024, das vom 
Frauenchor Merzen vorberei-
tet wird.

Chorleiterin Dorothea Gedig 

Kirchenchor »Cäcilia« Neuenkirchen

Generalversammlung

Die Mitglieder des Schützen-
vereins Engelern-Schlichthorst 
haben ihre Vereinsmeister 
ausgetragen und hierbei ihre 
besten Schützen ermittelt. Es 

gewann der Ortsteil Wielage 
seit langer Zeit den 1. Platz im 
Ortsteilpokalschießen. Bester 
Einzelschütze wurde der Präsi-
dent Andreas Dohm selber. Er 

Schützenverein Engelern – Schlichthorst 

Vereinsmeisterschaft
Ergebnisse der Schüler und 
Jugend:
Vereinsmeister Jugend: 1. Vitus 
Köstermenke, 2. Finn Diersen
Vereinsmeister Schüler: 1. Lennox 
Richter, 2. Chris Harmeling,  
3. Timm aus dem Moore
Vereinsmeister mit Lichtpunkt-
gewehr: 1. Karla Köstermenke,  
2. Linda Köstermenke, 3. Thilo 
Köstermenke
Einzelpokal: 1. Chris Harmeling,  
2. Bruno Härtel, 3. Jakob Holstein

Ergebnisse der Erwachsenen:
Einzelpokal: Andreas Dohm
Vereinsmeister Freihand:  
1. Andres Dohm, 2. Clemens 
Schnerre, 3. Mario Dohm 
Vereinsmeister Damenklasse:  
1. Bettina Dohm, 2. Nadine 
a.d.Moore, 3. Carina Köstermenke
Vereinsmeister Altersklasse:  
1. Markus Richter, 2. Andreas 
Dohm, 3. Martin Teepe 
Vereinsmeister Schützenklasse: 
1. Mario Dohm, 2. Jörg a.d.Moore,  
3. Matthias Hölscher
Exmajestätenpokal: Jürgen 
Schnerre

Ebenfalls wurden die besten 
Ortsteile ermittelt: 1. Wielage,  
2. Engelern 2, 3. Engelern 1

beglückwünschte gemeinsam 
mit den Schießwarten Matthias 
Hölscher und Philipp Hatke 
beim traditionellen Schützen-
ball die neuen Titelträger.

schafft es immer wieder, dass 
schöne, anspruchsvolle Lieder 
mit Freude gesungen und die 
Gemeinschaft aller Chöre un-
serer Samtgemeinde gehegt 
und gepflegt werden. Dabei 
erhält sie Unterstützung von 
Pastor Thörner, der – gern 
gesehen – an der Generalver-
sammlung teilnahm. Er ver-
lieh auf angenehme Art seiner 
Begeisterung für unseren und 
alle anderen Chöre Ausdruck.

Unser Chor zeichnet sich 
durch Gemeinschaft, Toleranz 
und Freude am Singen aus. 

Spannend ist, dass sich das 
alles zwischen Alt und Jung 
abspielt. So konnten im letz-
ten Jahr 9 aktive und passive 
Mitglieder für langjährige Zu-
gehörigkeit geehrt werden. 
Das alles spiegelte sich in der 
Generalversammlung wider.

Die Proben des Chores fin-
den jeden Donnerstag von 
18:00 bis 19:00 Uhr in der Ka-
pelle des St. Elisabeth-Stiftes 
statt. 

Alle, die den Chor kennen-
lernen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Auskunft erteilt 
die Vorsitzende Gerta Harbe-
cke, Tel.: 05465 707. Auch bei 
den Auftritten ist jeder will-
kommen. 
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Bei den Mitspielern und der 
Spielleitung der Merzener 
Theatermakers hat die Büh-
nensaison bereits im Herbst 
letzten Jahres begonnen. Da 
nämlich haben die Feier-
abendmimen ihren diesjäh-
rigen plattdeutschen Dreitei-
lers ausgesucht, welchen sie 
wie gewohnt aktuell auf dem 
Saal Maassmann in Merzen 
aufführen. Anders wie in den 
Jahren zuvor gewohnt, bei de-
nen eine Gastaufführung im 
Hahnenmoor nach den ab-
geschlossenen Spielterminen 
in Merzen stattfand, beginnt 
die Merzener Theatersaison 
in diesem Jahr mit dieser 
Gastaufführung in der Schüt-
zenhalle in Hahnenmoor bei 
Menslage quasi als Premiere 
ihrer diesjährigen Auffüh-
rung.

Zum Inhalt des Stücks: Panik 
herrscht bei Erna Wutschke 

(Birgitt Lammers), die inner-
halb von 24 Stunden ihre he-
runtergekommene Eckkneipe 
in ein Edel-Lokal verwandeln 
muss, da ihr neureicher Cou-
sin Harry (Johannes Henge-
lage) seinen Besuch ange-
meldet hat. Damit er ihr Geld 
für die Kneipe leiht, hatte 
Erna ihm vor Jahren erzählt, 
sie betreibe ein gutlaufendes 
Edel-Restaurant. Was sie aber 
hat, ist eine schlechtlaufende 
Eckkneipe, deren Herunterge-
kommenheit es zu verstecken 
gilt. Jetzt muss die bodenstän-
dige Erna plötzlich so tun, 
als sei sie eine Spitzengastro-
nomin und der beschaulich 
triste Kneipenalltag steht auf 
dem Kopf. Stammkundin San-
dy (Henrike Prinz), die sonst 
in der Kneipe ihren Früh-
schoppen einnimmt, muss in 
die Rolle der feinen Kundin 
schlüpfen. Ernas tollpatschi-

De Theatermaker‘s Merzen stehen in den Startlöchern zur neuen Spielsaison

Kaviar dröppt Currywurst

ger Lebensgefährte Blöömke 
(Martin Heimbrock) jagt als 
piekfeiner Kellner von einer 
Katastrophe in die nächste, 
der schweigsame Stammgast 
Heini weigert sich standhaft, 
seine Kneipe zu verlassen und 
Ernas missgünstiger Nachbar-
gastronom Wolfgang Schoster 
(Heiko Brinkmann) setzt ihr 
Ungeziefer im Lokal aus. Was 
folgt, ist ein rasend lustiges 
Verwechslungsspiel, bei dem 
schief läuft, was nur schief-
laufen kann. Mit vielen Ideen 
und Ausflüchten scheint es 
Erna trotzdem zu gelingen, 
ihren Cousin von dem »Edel-
Lokal« zu überzeugen. Doch 
als dieser dann auch noch 
die Testerin Ludmilla (Do-
ris Dieckhoff) vom Magazin  
»Der Feinschmecker« ankün-
digt, bricht in Ernas vermeint-
lichem Edel-Restaurant das 
komplette Chaos aus. Eine 

urkomische Verwechslungs-
komödie, die mit jeder Menge 
Wortwitz den schönen Schein 
der Spitzengastronomie auf 
Korn nimmt. In weiteren 
Rollen stehen Janina Maaß-
mann, Karl-Heinz-Glins, Gabi 
Klos, Stefan Schuckmann 
sowie ein Merzener Überra-
schungsgast auf der Bühne. 
Die Spielleitung übernimmt 
wie gewohnt Georg Weglage, 
neben Marion Weiß steht in 
diesem Jahr auch Anika Hal-
lermann als Souffleuse fest im 
Hintergrund des Geschehens. 
Als Bühnenbauer haben sich 
neben Thomas Plog Chris-
tian Kormann und Michael 
Pöttker in gewohnter Manier 
bewiesen. Für die farbliche 
Gestaltung der Bühne stand 
Markus Hemmelgarn mit Rat 
und Tat zur Seite.

Der Kartenvorverkauf für 
die neue Saison der Merzener 
Theatermakers hat bereits be-
gonnen, die Aufführungster-
mine sind wie folgt:
Sonntag, 25.02.2024, 17:00 Uhr in 
der Pause Schnitzelbüffet
Samstag, 02.03.2024, 19:30 Uhr 
Abendvorstellung
Sonntag, 10.03.2024, 14:30 Uhr In 
der Pause Kaffee & Kuchen 
Samstag, 16.03.2024, 18:30 Uhr in 
der Pause Schnitzelbüffet
Samstag, 23.03.2024, 19:30 Uhr 
Abendvorstellung

Die Preise für die Vorstellungen 
gestalten sich wie folgt: 
Abendvorstellung: 8 € 
Vorstellung mit Kaffee und Ku-
chen: 20 € 
Vorstellung mit Schnitzelbüffet: 
25 € 
Kinder bis zum 12. Lebensjahr 
zahlen jeweils 5 € weniger 

Karten im Vorverkauf für 
die Vorstellungen mit Kaffee 
und Kuchen sowie Schnitzel-
buffet sind ausschließlich 
im Vorverkauf im Gasthaus 
Maassmann erhältlich. Ein-
lass für diese Vorstellungen 
30 Minuten vor Spielbeginn, 
da bei diesen Vorstellungen 
Platzreservierungen vorge-
sehen sind. Karten für die 
Abendvorstellung ebenfalls 
im Vorverkauf oder an der 
Abendkasse. Einlass für die-
se Vorstellungen 60 Minuten 
vor Spielbeginn. Die Abend-
vorstellungen sind ohne 
Platzreservierung. Karten mit 
Sitzplatzzuordnung sind vom 
Umtausch ausgeschlossen. 

Alle weiteren Infos unter 
www.theatermakers.de 

Auf der Bühne im Saal beim »Gasthof zum Löwen Maassmann« spielen die Merzener Theatermakers in diesem 
Jahr ihr 45tes plattdeutsches Theaterstück auf. 
Hinten (von links): Anika Hallermann (Souffleuse), Georg Weglage (Spielleitung), Karl-Heinz Glins, Gabi Klos, Birgitt 
Lammers, Heiko Brinkmann, Martin Heimbrock, Johannes Hengelage, Marion Weiß (Souffleuse), Stefan Schuck-
mann, Doris Dieckhoff. Vorne (von links): Janina Maaßmann, Henrike Prinz. [Foto: Ute Heimbrock]
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Ein buntes Programm hat-
te die Kolpingsfamilie Mer-
zen am Nachmittag des 14. 
Januars 2024 zu bieten: Als 

Das diesjährige Ortspokal- 
und Osterschießen des Schüt-
zenvereins Merzen findet 
bereits am Samstag, den 09. 
März 2024, statt. 

Die Kinder- und Jugend-
wettbewerbe beginnen um 
14:30 Uhr. Ab 15:00 Uhr 
sind alle Vereine, Verbände, 
Nachbarschaften, Cliquen, 

erstes startete die gemeinsa-
me Winterwanderung hoch 
zum Sportlerheim. Hierbei 
wurden, den etwas widrigen 

Clubs sowie aktive und pas-
sive Schützen und Ehrenmit-
glieder zu einer gemütlichen 
Kaffeetafel eingeladen. Im 
Anschluss können die Teil-
nehmer auf Leistungsabzei-
chen schießen, knobeln oder 
sich am Eier-, Forellen- und 
Glücksschießen beteiligen. 

Um 17:00 Uhr findet das 

Kolpingsfamilie Merzen • Winterwanderung

Schützenverein Merzen 

Markus Brüwer  
ist neuer Grünkohlkönig

Ortspokal- und Osterschießen für  
Vereine, Nachbarschaften und Cliquen

Herzlichen Glückwunsch an Kohlkönig Markus Brüwer mit seiner Simone! 
Mit dem abschließenden Grünkohlessen mit Bratkartoffeln, Pinkel und 
leckerem Fleisch wurde dieser erlebnisvolle Tag im Hause Maassmann 
beendet. Treu Kolping.

Wetterverhältnissen zum 
Trotz, die dazugehörenden 
Pausen und Kreuzungsge-
tränke wahrgenommen. Im 
Sportlerheim angekommen 
ging es anschließend heiß 
her. Zum einen wurde war-
mer Apfelpunsch und Kakao 
gereicht, um sich schnell wie-
der aufzuwärmen, zum an-
deren mussten verschiedene 
Wettkämpfe absolviert wer-
den. Hierbei hatte Kolping-
bruder Markus Brüwer die 
Nase vorn, der die Königs-

würde über das deutsche Ge-
müsekohl errang. Bei einem 
Dartspiel bewies Markus eine 
ruhige und treffsichere Hand 
und bei der anschließenden 
Schätzfrage konnte er sich 
von seiner Konkurrenz ab-
setzen. Es wurde auch gleich 
die Gunst der Stunde genutzt, 
um drei Jubilare zu ehren: 
Michael Bokeloh, Manfred 
Kräuter und Karsten Maass-
mann wurden zu jeweils 25 
Jahre Treue zu Kolping und 
seinem Werk geehrt. 

traditionelle Ostereiersuchen 
für die Kinder im Glinsboll 
statt. 

Die Preisverteilung der 
Pokale und Leistungsabzei-
chen ist für etwa 20:00 Uhr 
geplant. Im Anschluss gibt 
es eine kleine Stärkung, um 
den Abend dann in geselliger 
Runde bei Königsfreibier aus-
klingen zu lassen. 

Der Schützenverein Mer-
zen freut sich auf eine rege 
Teilnahme aus der gesamten 
Merzener Bevölkerung.
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Die Damenschießgruppe 
des Schützenvereins Neuen-
kirchen im Hülsen besteht 40 
Jahre. Grund genug, ein gro-
ßes Pokalschießen auszurich-
ten. 24 Vereine nahmen am 
Pokalschießen teil, 15 Vereine 
kämpften um den Jubiläums-
pokal. Nach hartem Ringen 
holte sich der Schützenverein 

Die KFD Neuenkirchen hat-
te im Januar zur Generalver-
sammlung ins Pfarrheim ein-
geladen. Fast 70 Damen waren 
dieser Einladung gefolgt. 

Nach der Begrüßung durch 
die Vorsitzende Maria Wald-
haus folgten im offiziellen Teil 
der Jahresrückblick, der Kas-
senbericht, das Gedenken an 
verstorbene Mitlieder sowie die 
Vorschau auf das Jahr 2024. 
Besonders geehrt wurden Bri-
gitte Düsing und Fia Wessen-

Kalkriese den Jubiläumspokal.
Zur Pokalübergabe im Schüt-

zenhaus am Lünort hieß 
Präsident Manuel Bruns die 
Einzelschützen und Mann-
schaftsführer willkommen. 
Mit Spannung wurde auf das 
Ergebnis gewartet. Zunächst 
aber sprach Manuel Bruns 
den für das Pokalschießen 

dorf, die sich jahrelang um das 
Grab der »Sternenkinder« auf 
dem Friedhof gekümmert ha-
ben. Nach einer kleinen Stär-
kung mit leckeren Häppchen 
kam die eingeladene Gastred-
nerin zu Wort: Johanna Röh, 
selbstständige Tischlermeis-
terin 

aus Alfhausen. In einem sehr 
spannenden Vortrag berich-
tete sie über ihre Zeit auf der 
Walz und die Herausforderung 
als Selbstständige mit Kind. 

Schützenverein Neuenkirchen

KFD Neuenkirchen

Pokalschießen anlässlich  
40 Jahre Damenschießgrupe

Generalversammlung

Verantwortlichen und tatkräf-
tigen Helfern ein dickes Dan-
keschön für den engagierten 
Einsatz aus. Auf zwei Wochen 
verteilt standen sie Abend für 
Abend bereit, den Wettbewerb 
zu beaufsichtigen und für ein 
faires Schießen zu sorgen.

Die Sieger in der Disziplin 
LG Hauptsatz  Damen  heißen 

SV Sögeln mit 206,5 Ringen 
vor der Mannschaften Süd-
merzen  204,1 Ringe und der 
Mannschaft Kalkriese mit 
202,1 Ringe.

SV Sögeln setzte sich in der 
Disziplin LG Nachsatz  Da-
men mit 206,5 Ringen vor der 
Mannschaft Rieste (204,6 Rin-
ge) und Kalkriese (204,2 Rin-
ge) durch.

Bei der Disziplin LG Herren 
Hauptsatz gewann Kalkriese 
II mit 208,1 Ringen vor der 
Mannschaft von Nierenburg 
Nordhausen mit 205,5 Rin-
ge und Kalkriese II mit 205,4  
Ringe.

Kalkriese II  konnte sich in 
der Disziplin LG Herren Nach-
satz den Sieg mit 205,4 Ringen 
vor Sögeln (205,2 Ringe) und 
Wiehe-Höveringshausen mit 
(Ringe) holen.

Die Einzelpokale bei den 
Damen gingen an Dora Bos-
graaf (Sögeln) mit 104,5 vor 
Marianne Thormann (Rieste) 
mit 103,7 und Annabel Sadzio 
(Südmerzen) mit 103,1. 

Bei den Herren sicherten sich 
die Schützen Stefan Sammler 
(Sögeln) mit 105,1 vor  Nico 
Schuckmann (Kalkriese) mit 
104,8 und Markus Bokeloh 
(Merzen) mit 104,8 die Pokale.

Der Abend klang in gemüt-
licher Runde aus.
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In einer zunehmend digi-
talisierten Welt sind neue 
Technologien und Verfahren 
Teil unseres Alltags. Termine 
werden online gebucht, Fahr-
karten auf dem Smartphone 
gespeichert, und nun wird 
auch das klassische Rezept 
durch das innovative e-Rezept 
ersetzt.

Um Licht ins Dunkel des 
e-Rezepts zu bringen, lu-
den die »Kleinen Hilfen« aus 
Neuenkirchen Andrea Glose, 
Apothekerin der Linden-Apo-
theke, zu einem aufschlussrei-
chen Vortrag ein.

Mit großem Interesse ver-
folgten zahlreiche Seniorin-
nen und Senioren nicht nur 
die angeregte Diskussion, 
sondern auch die klaren Aus-
führungen von Andrea Glose.

Während des informativen 
Nachmittags wurden alle Fra-
gen rund um das Thema e-Re-
zept ausführlich beantwortet. 
Zusätzlich erhielt jeder Teil-

In einer gut besuchten Ge-
neralversammlung am 5. 
Januar 2024 konnte der 2. 
Vorsitzende Moritz Kornha-
ge zahlreiche Mitglieder be-
grüßen. Der 1. Vorsitzende 
Henrik Pfarr war verhindert, 
daher vertrat ihn Moritz 
Kornhage.

Julius Kornhage präsentier-
te den Kassenbericht, in dem 
die Erfolge des vergangenen 
Jahres hervorgehoben wur-
den. Besondere Erfolge waren 
die Veranstaltungen »Tanz in 
den Mai« und »Open Flair«. 
Der Erntedankumzug wurde 
als Highlight des Jahres ge-
feiert. Auch das Osterfeuer 
in der ersten Jahreshälfte zog 
viele Neuenkirchener an. Zu-
dem konnte die Landjugend 
Neuenkirchen gegen Ende 
des Jahres stolze 30 neue Mit-
glieder begrüßen.

Ein Wechsel in der Füh-
rungsebene wurde bekannt-
gegeben: Helena Höger 
verabschiedet sich als 1. Vor-
sitzende, und Janna Düwe-

nehmende eine Zusammen-
fassung mit den »Wichtigen 
Informationen zum e-Re-
zept«. Die Veranstaltung bot 
nicht nur Gelegenheit zum 
Austausch, sondern vermittel-
te auch ein tieferes Verständ-
nis für die Neuerungen im 
Gesundheitswesen.

Die Teilnehmenden be-
dankten sich herzlich bei 
Andrea Glose für ihren enga-
gierten Einsatz und ihre ver-
ständliche Vermittlung des 
Themas. »Es war ein äußerst 
interessanter und lehrreicher 
Nachmittag, der uns allen 
eine wertvolle Einsicht in die 
Zukunft des Gesundheitswe-
sens gegeben hat«, kommen-
tierte ein Teilnehmer begeis-
tert.

Die »Kleinen Hilfen« dan-
ken Andrea Glose für ihre 
Unterstützung und das En-
gagement, das sie für diese 
Bildungsveranstaltung aufge-
bracht hat.

ling übernimmt diese Posi-
tion. Moritz Kornhage wird 
als 2. Vorsitzender von Theo 
Jans-Westerlage abgelöst. 
Die 2. Vorsitzende Maria 
Abing wird durch Mabelle 
Mönsters abgelöst. Weitere 
Veränderungen betreffen So-
phie Voss als neue 2. Schrift-
führerin anstelle von Lea-
Marie Dohm, René Graw löst 
als 1. Kassierer Julius Kornha-
ge ab, als Getränkewart wur-
de Laurin Ruwe gewählt und 
löst somit Theo Jans-Wester-
lage ab und als Beisitzer sind 
Lisann Hüls und Ben Seel-
meyer in den Vorstand ge-
wählt worden. Alle übrigen 
Vorstandsmitglieder wurden 
wiedergewählt.

Daraus ergeben sich Henrik 
Pfarr und Janna Düweling 
als erste Vorsitzenden und 
Theo Jans-Westerlage zusam-
men mit Mabelle Mönsters 
als zweite Vorsitzenden. Kas-
sierer sind René Graw und 
Maarten Dohm. Um die Ge-
tränke kümmern sich nun 

Kleine Hilfen Neuenkirchen

Generalversammlung KLJB Neuenkirchen 

Informationsveranstaltung
zum e-Rezept

Vorstand jetzt in  
neuer Besetzung 

Der neue Vorstand der KLJB (hintere Reihe von links: Ben Seelmeyer, Theo 
Jans-Westerlage, Laurin Ruwe, Maarten Dohm, René Graw, Sven Langela-
ge vordere Reihe: Lisann Hüls, Mabelle Mönsters, Janna Düweling, Marit 
Dohm, Sophie Voss, Nils Berling, es fehlt: Henrik Pfarr)

Laurin Ruwe und Nils Ber-
ling. Schriftführerinnen sind 
Marit Dohm und Sophie Voß. 
Als Beisitzer wurden Lisa Hüls 
und Ben Seelmeyer gewählt.

Mitglied des Jahres wurde 
René Graw und die Gruppe 
des Jahres »Hopfen Tropfen«. 
Herzlichen Dank für eure un-
ermüdliche Unterstützung 

und euren Einsatz. 
Moritz Kornhage bedankte 

sich am Ende der Versamm-
lung bei allen Mitgliedern für 
das erfolgreiche Jahr 2023 
und gab einen vielverspre-
chenden Ausblick auf das 
Jahr 2024, insbesondere auf 
die bevorstehende 72-Stun-
den-Aktion.

Ab dem 01.01.2024 sollen alle Kassenrezepte als e-Rezepte 
ausgestellt sein ! 

Wer kann ein e-Rezept erhalten?
• alle gesetzlich Versicherten
• Versicherte der Unfallkrankenkasse und Berufsgenossenschaften
• Selbstzahler

Wie erhalte ich mein e-Rezept?
•  die Versichertenkarte 1 x pro Quartal beim jeweiligen Arzt einlesen 

lassen
•  der Arzt stellt ein Rezept aus und hinterlegt dieses auf einem siche-

ren Server
•  dieses Rezept kann nun mittels der Versichertenkarte, per App oder 

per Papierausdruck eingelöst werden
•  Folgerezepte können per Telefon, per Fax oder per Mail in der Praxis 

bestellt werden und sind dann je nach Vereinbarung mit der Praxis 
mit der Versichertenkarte einlösbar.

Ein weiterer Besuch in der Praxis ist somit nicht erforderlich!

Was kann auf dem e-Rezept verordnet werden?
• apothekenpflichtige Arzneimittel und Rezepturen

Nicht verordnet werden können:
Betäubungsmittel, T-Rezepte,  
Hilfsmittel, Verbandmittel,  
Teststreifen, Medizinprodukte

Wichtige Informationen 
zum e-Rezept
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Die Landjugend Neuenkir-
chen lädt herzlich zum Os-
terfeuer am 30.03.2024 ein. 
Ab 19:00 Uhr wird das Feuer 
nahe des Sportlerheims ent-
facht und soll bis in die Nacht 
hinein für eine schöne Atmo-
sphäre bei kalten Getränken 
und leckerer Wurst sorgen. 

Um das Osterfeuer zu er-
möglichen, engagiert sich die 
Landjugend bereits im Vor-

Am Sonntag, 24.03.2024 
lädt der Schützenverein Neu-
enkirchen im Hülsen alle Mit-
glieder und Gäste sowie Inte-
ressierte zum alljährlichen 
»Osterschießen« ein.

feld und fährt am 16.03. und 
am 23.03. das Holz zum Platz. 
Die Landjugend ruft daher 
dazu auf, sich für die Abga-
be von Schnittholz bis zum 
23.03. bei Maarten Dohm 
unter folgender Nummer an-
zumelden: 0151 40440729.  
Benötigt werden Baumrück-
schnitte (kein Wurzelwerk, 
behandeltes Holz oder Grün-
abfall)

Beginn ist um 15:00 Uhr 
mit dem Ostereier suchen für 
die Kinder. Im Anschluss gibt 
es Kaffee und Kuchen, sowie 
Lichtpunktschießen für die 
Kinder.

KLJB Neuenkirchen 

Schützenverein Neuenkirchen

Osterfeuer am 30. März

Einladung zum Osterschießen 

Im Anschluss an die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung 
des Heimatvereins Neuenkir-
chen am 07.02.2024 fand das 
traditionelle Kohlessen statt. 
Zur Kohlkönigin wurde Lie-
sel Böwer gekürt. Sie hat sich 

in vielfältiger Weise für den 
Heimatverein eingesetzt. Das 
Foto zeigt die neue Majestät 
mit dem Vereinsvorsitzen-
den Heinrich Gohmann und 
dem Kohlkönig des Vorjahres 
Franz Vennemeyer.

Heimatverein Neuenkirchen

Liesel Böwer 
ist neue Kohlkönigin
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Die Generalversammlung 
des Schützenvereins Neuen-
kirchen im Hülsen im Schüt-
zenhaus war in diesem Jahr 
gut besucht. 

Nach der Begrüßung durch 
Präsident Manuel Bruns be-
richtete Geschäftsführerin 
Nicole Möller aus dem ver-
anstaltungsreichen Jahr 2023. 
Unter anderem erinnerte sie 
an das gut besuchte Schützen-
fest, sowie diversen anderen 
Veranstaltungen. 

Von einem erfolgreichen 
Jahr 2023 sprachen auch die 
Schießwarte Stefan Schlüter, 
Sven Vallo und Nicole Bruns. 
Über eine stabile Kassenlage 
informierte Kassiererin There-
sia Eislage die Versammlung. 
Zur neuen Kassenprüferin 
wurde Mareike Vogt gewählt.

Nach weiteren verschiede-
nen Berichtspunkten sowie 
der Entlastung des Vorstandes 
standen die Neuwahlen im 
Vorstand an.

Zwei verdiente Vorstandmit-
glieder schieden auf eigenen 
Wunsch aus ihren Ämtern aus. 
Thomas Brüwer nach acht 
Jahren als Jugendschießwart 
und Anja Wagner als Schieß-
wartin nach fünf Jahren. 

Präsident Manuel Bruns be-
dankte sich bei den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern 
noch einmal herzlich für die 
geleistete Arbeit.

Dem Vorstand gehören 
nach dem Votum der Mitglie-
der folgende Schützenbrüder 

und -schwestern an:
Manuel Bruns (Präsident), 

Werner Ostermann (Vize-Prä-
sident), Nicole Möller (Ge-
schäftsführerin), Manuela 
Ruwe, Karl-Heinz Schnerre 
und Claudia Wagner (Schrift-
führergruppe), Theresia Eis-
lage (1. Kassiererin), Stephan 
Brümmer (2. Kassierer), Stefan 
Schlüter (Schießsportleiter), 
Stephan Möller, Jörg Beining, 
Patrick Wagner, Nicol Pawlak 
und Andreas Düsing (Schieß-
wartgruppe), Sven Vallo und 
Nicole Tebbe (Jugend- und 
Schülerschießwart), Martina 
Dopheide und Nicole Bruns 
(Damenschießwartinnen), 
Christof Dopheide (Kom-
mandeur), Christian Ruwe 
(Adjudant), Ansgar Dohm 
(Adjudant), Dieter Erlenköt-
ter (Adjudant), Klaus Bruns 
(Hausmeister), Alterspräsi-

Schützenverein Neuenkirchen

Birgit Tepe-Rühlander und Nicole Möller Mitglieder des Jahres

dent Hermann Eislage.
Außerhalb des Vorstandes 

wurden folgende Schützen-
brüder und Schützenschwes-
tern gewählt: Birgit Tepe-Rüh-
lander (Chronistin), Leonie 
Bruns (stellv. Chronistin), Flo-
rian Pinnow, Michael Krieger 
und Daniel Vogt (Fahnenträ-
gerabordnung), Heinz Tepe-
Rühlander (stellv. Komman-
deur)

Folgende langjährige Mit-
glieder des Schützenvereins 
wurden geehrt:
Für 60-jährige Mitglied-
schaft: Helmut Waldhaus
Für 50-jährige Mitglied-
schaft: Reinhard Bill
Für 40-jährige Mitglied-
schaft: Helmut Lührmann, 
Eberhard Mertens, Helmut 
Mertens, Georg Haskamp, 
Siegried Schmidt, Hubert 
Westerfeld, Bernhard Lühr-

mann, Mathias Berlin, Berno 
Vorndieke und Günter Her-
mann
Für 25-jährige Mitglied-
schaft: Elisabeth Vallo, Mi-
chael Mersch, Jens Vornhe-
der, Hugo Oeker, Josef Böwer, 
Björn Vallo, Stefan Midden-
dorf und Manuel Bruns

Im Anschluss an die Eh-
rungen wurden zwei Vereins-
mitglieder zum »Mitglied des 
Jahres« ernannt, worüber sich 
Birgit Tepe-Rühlander und  
Nicole Möller freuen konnten.

Im letzten Tagesordnungs-
punkt wurde auf die zahl-
reichen Veranstaltungen des 
Schützenvereins im Jahr 2024 
hingewiesen. Ganz aktuell das 
Straßenpokalschießen und 
der Schützenball. 

Alle Termine sind auch 
im Internet zu finden unter: 
www.sv-nk.de 

KFZ - Martin Brinkmann
Bockhorst Str. 7 - 49599 Voltlage

Tel: 05467 - 1343 | Fax 05467 - 923007
mbcar@t-online.de
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Insgesamt zehn Mannschaf-
ten gingen in zwei Gruppen 
an den Start, um den Nach-
folger der A-Jugend zu fin-
den, die das Turnier im Jahr 
2023 gewonnen hatte. Auf-
fällig war, dass die Hälfte der 
Mannschaften Juniorenteams 
waren: Neben der A-Jugend 
und den B-Mädchen traten 
insgesamt drei Teams der B-
Jugend an.  

Unter der umsichtigen Tur-
nierleitung von Viktor Tews 
und Matthias Lührmann ent-
wickelten sich packende Du-
elle, die aber immer friedlich 

abliefen. Die Schiedsrichter, 
die aus den Reihen der an-
wesenden Trainer rekrutiert 
wurden, hatten keinerlei Pro-
bleme.  

Nach der spannenden Vor-
runde ergaben sich folgende 
Halbfinalpartien: 

Erste Herren – B1a Jugend 
Dritte Herren – A-Jugend 
Auch hier stellten Jugend-

mannschaften die Hälfte der 
Teilnehmer!  

Während die 1. Herren sehr 
souverän mit 3:1 gegen die 
B-Jugend gewann, ging es im 
zweiten Halbfinale doch et-

SV Eintracht Neuenkirchen 

Erste Herren gewinnt vereinsinternes  
Fußball-Hallenturnier der Eintracht 

was knapper zu, weil sich die 
favorisierte A-Jugend »nur« 
mit 2:1 gegen die Dritte Her-
ren durchsetzte.  

Die Dritte spielte dann im 
9-Meter-Schießen um Platz 3 
ihre ganze Routine aus und 
besiegte die B-Jugend mit 3:2.  

Im großen Finale kam es 
dann zum Duell zwischen der 
1. Herren und der A-Jugend. 
Die neutralen Zuschauer in 
der voll besetzten Halle er-
warteten ein offenes Spiel, 
aber die 1. Herren zeigte eine 
regelrechte Machtdemonst-
ration und ließ der A-Jugend 
mit dem klaren Ergebnis von 
5:0 keine Chance.  

So kürte dann »Turnierdirek-
tor« Moritz Kornhage »seine« 
1. Herrenmannschaft zum 
Sieger des vereinsinternen 
Hallenturniers 2024.  

Später ging es dann weiter 
zur sehr gut besuchten Players 
Party im Vereinsheim. Dort 
feierten die Anwesenden nicht 
nur sich selbst, den Sieger und 
die tolle Veranstaltung, son-
dern auch mehrere Aktive, die 
mit besonderen Leistungen 
aufgefallen waren: 

Beste Torschützen waren Til 

Smulski (1. Herren), Brandan 
Siek (A-Jugend) und Robin 
Hainke (3. Herren), mit jeweils 
5 Toren.  

Die Mannschaften wähl-
ten zum besten Torwart / zur 
besten Torfrau des Turniers: 
Nico Schulte (3. Herren), Linn 
Eversmann (1. Damenmann-
schaft) bekam die meisten 
Stimmen in der Kategorie   
»Beste Spielerin des Turniers« 
und zum besten Spieler wurde 
Robin Hainke (3. Herren) ge-
wählt.  

Die Anwesenden hatten 
noch ein paar schöne Stunden 
zusammen und wurden dabei 
routiniert von der Alten Her-
ren Ü50 mit Getränken ver-
sorgt.  

Alles in allem war es wie 
immer ein gelungener Jahres-
auftakt ins Fußballjahr 2024! 
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Zum 49. Straßenpokal-
schießen hatte der Schützen-
verein Neuenkirchen im Hül-
sen die Bürger der Gemeinde 
Neuenkirchen eingeladen. 
15 Teams beteiligten sich an 
dieser schon traditionellen 
Schießveranstaltung. An zwei 
Tagen hatten sie die Möglich-
keit, ihr Bestes zu geben und 

für ihre Straßen ein gutes Er-
gebnis zu erzielen.

Sieger wurden die Schüt-
zen aus der Straße »Kleiner 
Sundern 2« mit 375,1 Ringen. 
Jette und Stephan Brümmer, 
Jennifer Eislage, Anja Venne-
meyer und Berno Vorndieke 
waren die erfolgreichen Akti-
ven aus der Mannschaft Klei-

Schützenverein Neuenkirchen 

Kleiner Sundern 2  
gewinnt Straßenpokalschießen

Franz-Josef Dirkes hatte 
im Januar vor 25 Jahren die 
Idee, einen Lauftreff zu grün-
den. Seitdem gibt es diesen 
und das war ein Grund zum 
Feiern!

Nachdem wir in unserem 
schön geschmückten Club-
heim mit einem Sekt begrüßt 
wurden und die Organisa-
torin Happy ein paar Worte 
gesagt hatte, stärkten sich 
erstmal alle ausgiebig am 

Buffet. Viele Erinnerungen 
über gemeinsame Erlebnisse 
wurden ausgetauscht. Be-
sonders erfreut waren wir da-
rüber, dass die Lauffreunde 
aus Merzen und Bippen der 
Einladung gefolgt sind. Mit 
DJ Peter ging nach dem Essen 
die Party dann so richtig los.

Auf weitere noch sehr viele 
gemeinsame Jahre.

Vielen Dank an alle Helfer 
und die Organisation!

SV Eintracht Neuenkirchen 

Der Lauftreff feiert seinen  
25. Geburtstag

ner Sundern 2. Den zweiten 
Platz errang die Mannschaft 
»Im Hülsen Damen« mit 
368,6 Ringen. Auf den dritten 
Platz schaffte es mit insge-
samt 361,1 Ringen die Mann-
schaft »Schulten Wiese«.

Über Pokale durften sich 
auch Jette Brümmer und Her-
bert Kempe freuen, beide gin-

gen als beste Einzelschützen 
aus dem Wettbewerb hervor.

Die Siegerehrung wurde 
vom Präsidenten Manuel 
Bruns, Vize-Präsident Wer-
ner Ostermann und von den 
Schießwarten Stefan Schlü-
ter und Stephan Möller vor-
genommen. Manuel Bruns 
bedankte sich bei den Teil-
nehmern für deren Interesse 
am Schießsport. Einen be-
sondern Dank sprach er den 
Helfern und vor allen Dingen 
den Schießwarten aus, ohne 
die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich wäre.

Die weiteren Platzierungen 
auf einen Blick: 4. Haarmey-
erskamp I mit 358,6 Ringe; 5. 
Kleiner Sundern I mit 350,8 
Ringe; 6. Im Hülsen Herren 
mit 350,6 Ringe; 7. Sied-
lung West I mit 350,5 Ringe, 
8. Haarmeyerskamp II mit 
348,3;  9. Siedlung West II mit 
343,7 Ringe; 10. Am Gehn 
mit 336,1 Ringe; 11. Limber-
gen I mit 327,4 Ringe; 12. 
Fürstenauer Damm mit 321,3 
Ringe; 13. Lünort mit 320,1 
Ringe; 14. Dobbelhofskamp 
mit 314,1 Ringe; 15. Limber-
ger Straße mit 312,6 Ringen.

 Informationen im Internet: 
www.sv-nk.de

Gewerbekamp 2
49599 Voltlage
Tel. 05467-1333
Fax  05467-1332

Sicherheitsprüfung §29
Tachodienst §57b
Klimaservice
Hauptuntersuchungen
Reparatur aller Fahrzeugtypen und -hersteller
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Für viele Mitglieder der SG 
Voltlage sind der Sportlerball 
und das interne Hallenturnier 
fixe Termine am Jahresan-
fang in ihren Kalendern. Für 
all diejenigen, die leider nicht 
teilnehmen konnten, geben 
wir hier einen kurzen Rück-
blick. 
6. Januar 2024

Pünktlich um 19:19 Uhr tru-
delten die ersten Gäste ein. 
Nachdem knapp 150 Gäste 
ihre Plätze eingenommen ha-
ben und schon das ein oder 
andere Kaltgetränk zu sich ge-
nommen wurde, eröffnete der 
1. Vorsitzende, Pascal Ahrens, 
den Abend. Nach einem kur-
zen Rückblick auf die vergan-
gene Saison ging es zur Vor-
stellung der Spieler des Jahres.

Vertreter der einzelnen 
Mannschaften machten sich 
in einer kurzen Rede für Ihren 
Spieler stark und versuchten 
mit bewegenden Worten das 
Publikum zu überzeugen. 

Nachdem alle Wahlzettel 
ausgewertet waren, konnte 
es mit den Ehrungen weiter-
gehen. 

Als Spieler des Jahres 2023 
setzte sich in einem knall-
harten Vater-Sohn-Duell die 
Erfahrung durch. Leopold 
Ahrens, als Vertretung für die 
Tennisabteilung, wurde »Spie-
ler des Jahres«. 

»Mannschaft des Jahres« 
wurden die Volleyball Damen. 
Ein tolles Vorbild für die Spiel-
gemeinschaft in der Samtge-
meinde zwischen Merzen und 
Voltlage.

Als »Sportler des Jahres« 
wurde mit Standing Ovations 
Daniel Strodmeyer gebüh-
rend gefeiert. Damit dankt die 
gesamte SG Voltlage Daniel 
Strodmeyer für seinen beson-
deren Einsatz als 1. Vorsitzen-
der in den letzten Jahren.

Den Schlusspunkt des offi-
ziellen Programms machte die 
alljährliche Tombola. Herz-

Sportgemeinschaft Voltlage

Die ersten zwei Wochenenden  
des Jahres gehören der SGV

lichen Glückwunsch nochmal 
an alle glücklichen Gewinner.

Wir bedanken uns bei allen 
Gästen und Mitgliedern für 
einen tollen Abend und freu-
en uns jetzt schon wieder auf 
das erste Wochenende im Jahr 
2025.
13. Januar 2024

Nach sechs Tagen SGV Ruhe 
sah man sich dann beim inter-
nen Hallenturnier wieder. 

Mit insgesamt acht Mann-
schaften startete man in einen 
spannenden Hallentag. 

Nachdem sich die 2. und 
die 1. Herrenmannschaft, der 
Vorstand und die Ehemaligen, 
in der Gruppenphase durch-
setzen konnten, sicherte sich 
die 1. Herrenmannschaft im 
Finale gegen den Vorstand 
den Tagessieg. 

Im Neunmeterschießen ge-

gen die 2. Herren konnten die 
Ehemaligen den dritten Platz 
fix machen. 

Auch die Kleinsten kamen 
an diesem Samstag nicht zu 
kurz. Nach der Gruppenpha-
se gehört die große Halle für 
ca. eine halbe Stunde den Kin-
dern. Es wurde ausgelassen 
gekickt und gespielt.

Geehrt wurden neben den 
Mannschaften auch Simon Ko-
opmann als Torschützenkönig 
(fünf Tore) und Mareike Rich-
ter, als Torhüterin des Turniers. 

Im Anschluss wurde bei ei-
nigen Bier und lauter Musik 
noch intensiv gefeiert. Auch 
für diesen Tag bedanken wir 
uns bei allen Teilnehmern. Es 
war wie immer ein Fest!

Fotos beider Events findet ihr 
in unserer Bildergalerie auf 
www.sg-voltlage.de.
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Alle kennen »Erste Hilfe«-
Schulungen und viele Men-
schen haben bereits daran 
teilgenommen, um Leben zu 
retten – in der Familie, bei 
der Arbeit oder in der Frei-
zeit. Wie aber sieht es am Le-
bensende aus?                                                                                                               

Manche empfinden Angst 
und Scham, wenn sie sich 
den Themen Tod und Trauer 
annähern oder mit Angehö-
rigen und Freunden über das 
Lebensende reden wollen.  

Die unterschiedlichsten 
und vielleicht bisher nie ge-
stellte Fragen stehen plötzlich 
im Raum, wenn die Lebens-
reise eines Menschen aus 
dem engsten Kreis zu Ende 
geht.  

Wie können wir ihn in sei-
ner verbleibenden Zeit be-
gleiten? Wer entscheidet, 
wenn wir es nicht mehr kön-
nen? Welche Hilfsangebote 

gibt es? Und was können wir 
selbst tun, um zu helfen?   

Zu all diesen Fragen bie-
ten die zertifizierten Kurslei-
terinnen Grit Beimdiek und 
Elfriede Haarannen vom am-
bulanten Hospizverein Bram-
sche e.V. einen »Letzte Hilfe 
Kurs“« an.  In vier Modulen 
am Veranstaltungstag lassen 
sich Antworten finden, so 
dass die TN in der Lage sind 
ihre Freunde, Nachbarn und 
Zugehörige zu umsorgen und 
ihr erlangtes Wissen einzu-
setzen.

Der kostenfreie Kurs wird 
gefördert von der BKK Ener-
gie, ist als Pflegekurs an-
erkannt und für jeden Laien, 
aber auch für Interessierte 
aus dem Gesundheitswesen 
geeignet. Er bietet Raum für 
Austausch und eigene Fra-
gen, damit Unsicherheiten 
abgebaut werden. Am Ende 
erhält jeder Teilnehmer ein 
Zertifikat.

Im März werden zwei Kurse 
angeboten, einmal am Don-
nerstag, 21. März 2024 in der 
Zeit von 17:00-21:00 Uhr und 
am Samstag, 23. März 2024 
in der Zeit von 09:00-13:00 
Uhr, jeweils im Hospizbüro in 
Bramsche, Münsterstraße 16.

Anmeldungen und weitere 
Infos gerne unter:
Grit Beimdiek,  
Tel.: 05461/72469,  
E-Mail: grit.beimdiek@gmx.de  
oder  
Elfriede Haarannen,  
Tel.: 05466/1351,  
E-Mail:  
arnold@haarannen.de

Letzte Hilfe Kurs beim Hospizverein Bramsche

Das Lebensende 
geleiten lernen

Die beiden JSG-Trainer Jens 
Thölenjohann (A1) und Mike 
Nordmann (B1), folgten der 
Bitte von Organisator Thors-
ten Overberg und präsen-
tierten eine kurzweilige und 
interessante Trainerschu-
lung. Der Einladung, die an 
alle Vereine der JSG gerichtet 
war, folgten erfreuliche 32 
Teilnehmer aus Neuenkir-
chen und Merzen. 

Im 90-minütigen theoreti-
schen Teil, wurden aktuelle 
Trainingsmethoden des Ju-
gendfußballs vorgestellt, die 
von der Einsteigergruppe bis 
zur A-Jugend praktiziert wer-
den können. Hier wurde eini-
gen der Teilnehmer (vor allem 
der älteren Generation) klar, 
wie sich das Fußballtraining 
im Laufe der letzten Jahre ver-
ändert hat. 

Anschließend wurden die 
theoretisch gezeigten Inhalte 
auf dem Trainingsplatz bei 
bestem Wetter in der Praxis 

mit der aktuellen C1 vor-
geführt. Hierbei wurden die 
Fragen der anwesenden Schu-
lungsteilnehmer von Jens und 
Mike ausführlich beantwortet 
und es wurde detailliert auf 
die Trainingsmodule der Ein-
heit eingegangen.  

Zum guten Abschluss, gab 
es für alle Teilnehmer und Or-
ganisatoren Kaltgetränke und 
Stadionwurst. Vielen Dank 
an den Förderverein Jugend-
sport Neuenkirchen, der die 
Finanzierung der kompletten 
Verpflegung übernahm.  För-
derverein Jugendsport Neuen-
kirchen e. V. – Vereinsschau-
fenster 

Fazit: Eine tolle Veranstal-
tung, die sicherlich einer Wie-
derholung bedarf! 

Wir bedanken uns beim För-
derverein Jugendsport, den 
beiden Trainern Mike und 
Jens, dem Organisator Thors-
ten, der C1-Jugend und allen 
Helfern! 

SV Eintracht Neuenkirchen 

Trainerschulung bei der Eintracht 
Großzügige Unterstützung des  

Fördervereins Jugendsport Neuenkirchen 

IHR PARTNER FÜR NEU-, JAHRES- UND GEBRAUCHTWAGEN
Achsvermessung - Klimaservice - Autowaschanlage

Autohaus Gertken · Neuenkirchener Str. 4 49599 Voltlage·

Nach Geschäftsschluss können Sie unseren
Tankautomat per EC-Karte nutzen.

Unsere Tankstelle

ist 24 Stunden für Sie geöffnet!
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Liebe Freunde der Musik,
im September 2022 führten wir das Pop-Oratorium: »Der Weg im Garten 
des Lebens« auf. Dafür konnten wir neue Sängerinnen und Sänger auf Zeit 
gewinnen. Erfreulicherweise sind alle geblieben und gehören nun unserem 
Chor an.
Wenn wir jemanden ansprechen, bei uns mitzusingen, ist oft die Antwort:
»Ich kann nicht singen« oder »Wenn ich singe, dann laufen alle weg«. 
Das stimmt aber so oft nicht. 95 % aller Menschen können singen, sie wis-
sen es nur nicht. Bei etwas Schulung der Stimme klappt das immer. Und 
dazu bei uns noch gratis. 

Dieses Jahr wagen wir ein neues Chorprojekt:
»Der Schatz der Heiligen Schrift« unter der Leitung von Dorothea Gedig

Für dieses Projekt suchen wir erneut Sänger und Sängerinnen auf Zeit, 
ohne erforderliche Mitgliedschaft. Bei Gefallen kann gerne mehr daraus 
werden, vielleicht sogar eine große Liebe zum Gesang.
Wer nun neugierig geworden ist, kann donnerstags um 19:30 Uhr (ganz un-
verbindlich) zur Chorprobe ins Overbergheim Voltlage kommen.
Für weitere Informationen stehe ich auch gerne telefonisch zur Verfügung. 
Tel. 0151 20117722
Außerdem sind weitere Termine auch in der Voltlage App zu finden.
Wir freuen uns auf euch!

Reinhard Winkeljohann 
1. Vorsitzender
und der Chor Cäcilia Voltlage

Neues Chorprojekt im Jahre 2024
Kirchenchor Cäcilia Voltlage

Telefon 05465-865

Fax 05465-2009864

Lindenstraße 40

49586 Neuenkirchen

Blumen schenken zum Weltfrauentag
Wir sind für Sie da mit unserer Erfahrung

und einer großen Auswahl!
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Insgesamt 220 Schülerin-
nen und Schüler der Goode-
Weg-Schule aus Neuenkir-
chen, der IGS Fürstenau, der 
Marienschule aus Schwags-
torf, dem Gymnasium und 
der Von-Ravensberg-Schule 
aus Bersenbrück sowie der 
Realschule Bramsche über-
nahmen ihren persönlichen 
Beitrag für den Klima- und 
Grundwasserschutz. Von 
Ende November bis Mitte Ja-
nuar verlegten die Jugend-
lichen ihr Klassenzimmer 
einen Vormittag in den Wald 
und engagierten sich für 
Trinkwasser und Artenviel-
falt. »Gutes Grundwasser 
kann nur in lebendigen und 
intakten Landschaften ent-
stehen. Mit eurem Einsatz 
im Wassergewinnungsgebiet 
unterstützt ihr die langfris-
tige Sicherung unser aller 
Lebensgrundlage«, erklär-
te Umweltingenieur Peter 

Hömmen während des Be-
suchs im Wasserwerk Ohrte. 
Seit fast 20 Jahren engagie-
ren sich die Schulklassen im 
Nordkreis für den Schutz des 
regionalen Grundwassers 
und erfahren zudem Wesent-
liches über das enge Zusam-
menspiel zwischen Wald und 
Wasser.

»Die Jugendlichen erleben 
an diesen Vormittagen die 
Bedeutung von nachhalti-
gem Handeln und befinden 
sich mittendrin in diesem 
vielfältigen Naturraum. Dass 
der Wald ganz wichtige Si-
ckerflächen für Niederschlä-
ge bietet, kann man hier vor 
Ort gerade nach den aktuell 
starken Regenfällen deutlich 
wahrnehmen« so begleitende 
Lehrerinnen und Lehrer.

Wälder sind ein komple-
xes Ökosystem und stehen 
in Wechselwirkung mit dem 
Grundwasser und den Klima-

Wasserverband Bersenbrück

Schülerinnen und Schüler  
der Goode-Weg-Schule  

unterstützen Pflanzaktion

Die Kooperation »Wald und Wasser« zwischen dem Wasserverband 
Bersenbrück, dem Forstamt Ankum, der Niedersächsischen Landesforsten 
und den weiterführenden Schulen des nördlichen Landkreises Osnabrück 
ist bereits seit 2005 für den Grundwasser- und Klimaschutz tätig.

Fo
to

: W
al

dp
äd

ag
og

ik
ze

nt
ru

m
 W

es
er

-E
m

s 
de

r N
ie

de
rs

äc
hs

is
ch

en
 L

an
de

sf
or

st
en

.

kreisläufen. Jeder neue Laub-
baum ist ein Gewinn für die 
Zukunft und steigert die ver-
fügbare Grundwassermenge. 
»Dieser neue Wald soll durch 
die Wahl der Baumarten von 
Eichen, Hainbuchen, Birken 
und Erlen fit werden für den 
Klimawandel, damit er auch 
seine Aufgaben nachhal-
tig erfüllen kann. Unser ge-
meinsames Angebot »Wald 

und Wasser« unterstützt die 
Schülerinnen und Schülern 
dabei, die Idee des »Global 
denken und lokal handeln« 
praxisnah und aktiv in die 
Tat umzusetzen. Es gibt ein-
fach Ansporn, eigenständig 
gestalten zu können«, so  
Torsten Bensemann vom 
Waldpädagogikzentrum We-
ser-Ems der Niedersächsi-
schen Landesforsten.
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anstaltungen werden 2024 er-
neut stattfinden. 
Vernetzung nach innen und 
außen

Die LEADER-Region NOL 
schaut über den Tellerrand 
hinaus. Mit der LEADER-Regi-
on Hasetal wurden die ersten 
Schritte hin zu einer starken 
Kooperation gegangen – ganz 
im Sinne der Zusammen-
arbeit der beteiligten Kom-
munen im Zweckverband Er-
holungsgebiet Hasetal. Die 
Regionalmanagements sind 
im regelmäßigen Austausch, 
gemeinsame LEADER-Projek-
te wurden initiiert und Jurriën 
Dikken, Geschäftsführer der 
Hasetal Touristik, stieß als 
beratender Experte zur LAG 
Nördliches Osnabrücker Land 
hinzu. Diese Zusammenarbeit 
soll künftig weiter intensiviert 
werden. Auch die fünf LEA-
DER-Regionen im Landkreis 
Osnabrück sind miteinander 
im Gespräch, schließlich fin-
det ein regelmäßiger Aus-
tausch auf Landes- und Bun-
desebene statt. 

LEADER-Region NOL blickt 
auf erfolgreiches erstes Jahr

Am Fluss der Zeit – unter 
diesem Motto startete die LEA-
DER-Region Nördliches Osna-
brücker Land (NOL) 2023 mit 
der Umsetzung ihres Regiona-
len Entwicklungskonzeptes. 
Im Vorfeld war zum Leitmotto 
ein Fotowettbewerb durch-
geführt worden mit dem Ziel, 
die fünf Kommunen bildlich 
zu profilieren. Einen ersten 
Meilenstein setzte das NOL, 
zu dem die Samtgemeinden 
Artland, Bersenbrück, Fürste-
nau und Neuenkirchen sowie 
die Stadt Bramsche gehören, 
in Form einer gut besuchten 
Informationsveranstaltung in 
Museum und Park Kalkriese. 
Mit dem Regionalmanage-
ment wurde zum 1. April die 
pro-t-in GmbH aus Lingen be-
auftragt. Regionalmanager 
Nils Schnieders und Berater 
Karsten Perkuhn sind seither 
die Ansprechpartner für Pro-
jektmanagement, Förderung 
und Antragstellung.

Erste Projekte
Die LEADER-Region lebt von 

Projekten, initiiert von Verei-
nen, Institutionen, Privatper-
sonen und Kommunen. Sie 
leisten einen wichtigen Bei-
trag dazu, die Entwicklungs-
ziele der Region zu erreichen. 
Insgesamt 17 Projekte wurden 
2023 von der Lokalen Ak-
tionsgruppe (LAG) beschlos-
sen. Für diese Projekte sind 
insgesamt rund 500.000 € 
an Fördergeldern eingeplant. 
Ein Projekt zur Hebammen-
versorgung ist aktuell in der 
Umsetzung. Darüber hinaus 
wurden die Förderung einer 
Potenzialanalyse zum nach-
haltigen Tourismus am Alf-
see, die Errichtung einer Ster-
nenkindergrabstätte sowie 
die Umgestaltung der alten 
Wassermühle am Ankumer 
See vom Amt für regionale 
Landesentwicklung (kurz ArL) 
bestätigt. »Von der LEADER-
Förderung geht eine große 
gestalterische Kraft aus. Wir 
können damit insbesondere 
Vereine und Verbände darin 
unterstützen, lang gehegte 
Wunschprojekte endlich um-
zusetzen. Mit der kostenlosen 
Beratung werden Antragstel-
lerinnen und Antragsteller 
sicher auf dem Weg zur er-
folgreichen Projektförderung 
begleitet«, so Michael Wern-
ke, Vorsitzender der Lokalen 
Aktionsgruppe (LAG). Bis 
2027 stehen der LEADER-Re-
gion NOL etwa 2,7 Millionen 
Euro an Fördergeldern zur 
Verfügung. Interessierte kön-
nen sich zur Beratung an 
Nils Schnieders und Karsten 
Perkuhn wenden. Die neue 

LEADER-Region NOL blickt auf erfolgreiches erstes Jahr

500.000 € für Projekte im Nördlichen Osnabrücker Land

Website www.leader-nol.de, 
Postkarten und das Magazin 
LEADER kompakt informieren 
über LEADER und die Chan-
cen, die sich dadurch für die 
Region bieten. 
Gut besuchte Veranstaltungen

Zwei Großveranstaltungen 
prägten das letzte Jahr in be-
sonderem Maße: die Ausbil-
dungsmesse #DASD! im April 
und der Nordkreis Unterneh-
menstag im September. Mit 
über 700 Schülerinnen und 
Schülern, 60 ausstellenden 
Firmen und über 100 Ausbil-
dungsberufen war die Aus-
bildungsmesse zu Beginn der 
LEADER-Förderperiode ein 
voller Erfolg. Die 140 Gäs-
te des Nordkreis Unterneh-
menstages wurden bei der 
gastgebenden bema GmbH 
Maschinenfabrik in Voltlage 
willkommen geheißen und 
nutzten die Veranstaltung 
zum Netzwerken. Das Regio-
nalmanagement unterstützte 
das Event in der Planung, Or-
ganisation und Erstellung von 
Werbemitteln. Beide Großver-

In Kürze: Die LEADER Region NOL 
Die Samtgemeinden Artland, Bersenbrück, Fürstenau und Neuenkirchen 
sowie die Stadt Bramsche bilden die LEADER-Region Nördliches Osnabrü-
cker Land (NOL). Der Region steht ein festes Budget in Höhe von ca. 2,7 
Mio. Euro zur Verfügung, das für die Förderung von Projekten eingesetzt 
wird. Förderfähige Projekte müssen zu den fünf im Regionalen Entwick-
lungskonzept festgeschriebenen Handlungsfeldern Soziales & Gemein-
schaft, Lebensraum & Demografie, Tourismus, Umwelt & Klima sowie 
Innovation passen. Jedem Handlungsfeld sind Entwicklungsziele zuge-
ordnet. Die 33 Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) repräsentieren 
die fünf Kommunen sowie Wirtschaft und Gesellschaft. Sie bewerten die 
Projekte inhaltlich. Das Amt für regionale Landesentwicklung (ArL) prüft 
förderrechtliche Voraussetzungen sowie Finanzierung und bewilligt die 
Projekte, sofern alle formalen Kriterien eingehalten worden sind. Infos und 
Kontakt: www.leader-nol.de

Machen sich seit April 2023 für die LEADER-Region Nördliches Osnabrücker Land stark: Die Mitglieder der  
Lokalen Aktionsgruppen (LAG) mit ihren Vorsitzenden Michael Wernke (4.v.l.) und Ulf Dieckmann (3.v.r.).  

Wir fertigen nach 
Ihren Wünschen!

Fürstenauer Damm 2 
49586 Neuenkirchen

Telefon (0  54  65) 5  57 
Telefax (0  54  65) 21 78

info@tischlerei-wilke.de 
www.tischlerei-wilke.de

»  Tischlerei

» Türen- / Fensterbau

» Einbruchschutz

»  Energiekosten  
minimieren
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48 HIER WERDEN SIE GUT BERATEN

Spannende Projekte, abwechslungsreiche  
Aufgaben und echter Teamgeist: Das zeichnet uns  
bei Böwer aus.

Wir sind ein moderner Familienbetrieb, in dem  
traditionelle Handwerkskunst gelebt wird. Zugleich  
setzen wir auf innovative Fertigungsmethoden,  
um maßgeschneiderte Innenausbauten für unsere  
Auftraggeber zu realisieren. Als Generalunternehmer  
und Full-Service-Partner bieten wir alles aus einer  
Hand – vom Konzept über die Entwurfsplanung und 
Konstruktion bis zur handwerklichen Umsetzung.

Für unsere internationalen Projekte im  
Bereich Yacht- und Innenausbau 
suchen wir Spezialist*innen zur Verstärkung 
unseres Teams: 

Kaufmännische Mitarbeiter*in 
Finanzbuchhaltung (m/w/d)
(In Voll- oder Teilzeit)

 
Kaufmännische Mitarbeiter*in 
Personalwesen (m/w/d)
(In Voll- oder Teilzeit)

 
Assistenz der Geschä�sleitung 
(m/w/d)
(In Voll- oder Teilzeit)

Mehr auf boewer.com


